
  Burgauer  Burgauer 
  Schlossweihnacht Schlossweihnacht

9.12. - 11.12.20229.12. - 11.12.2022

· Musikalisches Rahmenprogramm

· Weihnachtsbasar im Schloss

· Speziell für die Kinder:

 · Besuch vom Nikolaus

 · Hirtenfeuer mit Würstchengrillen und Basteln bei den m+m ` s

 · Basteln mit den Burgauer Krippenfreunden

 · Märchenerzählerin

Romantischer Weihnachtsmarkt Romantischer Weihnachtsmarkt 
im Schloss und Schlosshof derim Schloss und Schlosshof der
Markgrafenstadt  BurgauMarkgrafenstadt  Burgau
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auch in diesem Jahr präsen-
tiert sich unsere Stadt in 
festlichem Glanz. Liebevoll 
sind Straßen und Häuser 
geschmückt – ein Zeichen 
dafür, dass es weihnachtet. 
Das ablaufende Jahr geht 
bald zu Ende und damit auch 
eine herausfordernde Zeit, die 
nicht nur bei uns als Gemein-
schaft der Bürgerinnen und 

Bürger Burgaus sondern bei 
jedem Einzelnen von uns mehr 
oder weniger tiefe Spuren 
hinterlassen hat. Doch das 
Geheimnis der Weihnachtszeit 
besteht darin, innezuhalten 
und in sich zu gehen, denn in 
der Stille können wir die 
Dinge sehen, die der Geist 
der Weihnacht uns schenkt. 
Lassen Sie den Zauber dieser 
besonderen Zeit auf sich 
selbst, wie auch in der Ge-
meinschaft mit vertrauten und 
lieben Menschen wirken, denn 
aus solchen Momenten schöp-
fen wir Kraft für Zukünftiges.  
 
Besonders hervorheben 
möchte ich meinen Dank an all 
jene, die sich ehrenamtlich 
engagieren und unsere Stadt 
unterstützen, und ich hoffe, 
auch weiterhin auf Sie zählen 
zu dürfen.  

Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, nun wünsche ich 
Ihnen, dass Sie trotz vieler 
Belastungen und Sorgen ein 
Fest des Friedens und der 
Freude und einen stimmungs-
vollen Jahreswechsel erleben 
dürfen, hoffnungsvoll gepaart 
mit viel Zuversicht und Zutrau-
en für das neue Jahr 2023. 
Möge es uns allen viel Licht 
und immer wieder Hoffnung 
bringen, im Vertrauen darauf, 
dass sich alles zum Guten 
wendet. 
  
 
Friedvolle Weihnachten 
Ihr 
 
 
 
 
Martin Brenner 
Erster Bürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

KiTa-Platz online anmelden! 
Liebe Eltern aufgepasst! 
Um Ihnen die Betreuungsplatzsuche und anschließende 
Anmeldung Ihres Nachwuchses an einer unserer örtli-
chen KiTas zu erleichtern, bieten wir Ihnen seit Februar 
2021 ein moderneres und datenschutzkonformes On-
line-Anmeldeverfahren für die Vergabe von KiTa-Plät-
zen an. 
 
Dieses neue KiTa-Platz-Online-Anmeldeverfahren ist für 
Sie vom 01.02.2023 bis einschließlich 28.02.2023 zur 
Anmeldung freigeschaltet und kann von Ihnen in die-
sem Zeitraum über unsere Webseite www.burgau.de/ 
Kita-Platz aufgerufen und zur Anmeldung Ihres Kin-
des/Ihrer Kinder genutzt werden. 

 
 
Weitere, stets aktuelle Informationen zum neuen KiTa-
Platz-Online- Anmeldeverfahren finden Sie ebenfalls 
auf unserer Webseite unter:  
www.burgau.de/Nachrichten —> „Kita-Platz online an-
melden!“ 
 
Bitte beachten Sie:  
Anmeldeformulare in Papierform werden nicht mehr 
entgegengenommen. 
 
Wir freuen uns, dass Sie Ihren Nachwuchs an einer un-
serer örtlichen Betreuungseinrichtung anmelden wol-
len! 
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Kinder sind kleine Entdecker, die neugierig  
die Welt mit allen Sinnen erfassen wollen.  

Unsere Hör-Profis und Pädakustiker sorgen dafür,  
dass das auch richtig gut klappt. 

Stadtstraße 41 

89331 Burgau
Tel.: 0 82 22 – 96 18 40
info@hs-burgau.de

www.hs-burgau.de

KINDERHÖRZENTRUM

ANZEIGEN

Stadtstraße 19  |  89331 Burgau 
        0 82 22. 17 90  |  www.osswald-burgau.de/  

TERMINE AUCH DIREKT ONLINE VEREINBAREN

☆

Überraschen Sie Ihre Liebsten mit unseren zauber-
haften Schmuckstücken – wir beraten Sie gerne! 

IM ADVENT ZUSÄTZLICH GEÖFFNET:
Sa., 10.&17.12. bis 16 Uhr & Mittwoch Nachmittag

ZAUBERHAFTE GESCHENKE
für ein unvergessliches Weihnachten!

  
Folgt uns

☆
☆

Informationen zu Corona werden  
ständig aktualisiert unter:  

www.burgau.de/Aktuelles/ 
Informationen-zu-Corona

Bekanntmachung der 
Stadt Burgau 
Umgang mit Silvesterfeuerwerk 
und Hinweis auf das gesetzliche 
Verbot für das Abbrennen pyro-
technischer Gegenstände in be-
stimmten Bereichen 
Die Stadt Burgau hat bisher davon abgesehen, eine 
Allgemeinverfügung bzgl. eines Abbrennverbots 
für Feuerwerkskörper in einzelnen Bereichen im 
Stadtgebiet zu erlassen. 
 
Um die Verletzungs- und Brandgefahr durch Silves-
terfeuerwerk zu minimieren und auch aus Rücksicht 
gegenüber unseren tierischen Bewohnern (u.a. 
Haustiere, Störche) appelliert die Stadt Burgau zum 
Jahreswechsel an einen verantwortungsvollen Um-
gang mit pyrotechnischen Gegenständen (z.B. Böl-
ler, Silvesterraketen). 
 
Es wird ferner darauf hingewiesen, dass das Ab-
brennen pyrotechnischer Gegenstände (z.B. Silves-
terfeuerwerk) in unmittelbarer Nähe von Kirchen, 
Krankenhäusern, Kinder- und Altersheimen sowie 
besonders brandempfindlichen Gebäuden oder 
Anlagen gemäß § 23 Abs. 1 der Ersten Verordnung 
zum Sprengstoffgesetz ohnehin verboten ist. 
 
Dieses Verbot betrifft auf dem Gebiet der Stadt 
Burgau insbesondere die unmittelbare Umgebung 
nachstehender Objekte: 
- Kirche Mariä Himmelfahrt, Kirchplatz 
- Kirche St. Martin Unterknöringen, Knöringer 

Kirchplatz 
- Kirche St. Stefan, Limbach, Pfarrer-Völk-Str. / 

Bgm.-Hindelang-Str. 
- Kirche St. Gangolf, Großanhausen, Hammerstet-

ter Str. / Bgm.-Mader-Str. 
- Christuskirche, Landr.-von-Brück-Str. / Paul-Ger-

hard-Str. 
- Verschiedene kleinere Kirchen / Kapellen 
- Schloss / Museum, Schlosshof / Zugang 
- Therapiezentrum Burgau, Kapuzinerstr. / Dr.-Friedl-

Str. 
- Seniorenwohnanlage, Bleichstr. 
- Kreisaltenheim Burgau, Brementalstr. 
 
Burgau, 10.11.2022 
STADT BURGAU
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Stellenausschreibung 
Die Stadt Burgau bietet zum 01. September 2023 
einen 

Ausbildungsplatz zum/zur Ver-
anstaltungskaufmann/-frau 
(m/w/d) 
Die dreijährige Ausbildung beinhaltet u.a.:  
• Konzeption und Organisation von Veranstaltungen 

und Sicherstellen eines reibungslosen Ablaufes 
• Kaufmännische Aufgaben rund um die Planung, 

Durchführung und Nachbereitung von Veranstaltun-
gen  

• Erlernen von kaufmännischen, vertragsrechtlichen 
und personalwirtschaftlichen Grundlagen sowie die 
Erstellung von Marketing und Werbekonzepten. 

 
Für diesen Ausbildungsberuf sollen Interesse an 
betriebswirtschaftlichen Abläufen, Organisationsge-
schick, technisches Verständnis, Kontaktfreude, 
sorgfältige und gewissenhafte Arbeit und Teamfähig-
keit vorhanden sein. Ein Praktikum in einer vergleich-
baren Einrichtung wäre wünschenswert. 
 
Wir bieten eine selbstständige Übernahme von 
Aufgaben innerhalb des Teams mit Unterstützung 
und persönlicher Betreuung durch die Ausbildungs-
beauftragte sowie eine attraktive Bezahlung nach 
dem TVAöD (inkl. Jahressonderzahlung und vermö-
genswirksamen Leistungen) und erwarten Leiden-
schaft und Begeisterung für Veranstaltungen. 
 
Durch die Mithilfe bei den verschiedenen Planungs-
phasen von Veranstaltungen kann von Anfang an 
Verantwortung übernommen werden, um Stück für 
Stück Teil unseres großen Portfolios im Bereich 
Events & Veranstaltungen zu werden. 
 
Bewerben Sie sich bitte mit aussagekräftigen Unterla-
gen bis spätestens 26.11.2022 bei der Stadt Burgau, 
Gerichtsweg 8, 89331 Burgau. Für Rückfragen stehen 
wir Ihnen gerne unter der Telefonnummer 
08222/4006-41 oder -22 zur Verfügung. 
 
Die Stadt Burgau lebt Familienfreundlichkeit und ist 
Mitglied im Familienpakt Bayern: 
www.familienpakt-bayern.de 
 
Datenschutzhinweise im Zusammenhang mit dem 
Bewerbungsverfahren gemäß Art. 13 Abs. 
1 DSGVO entnehmen Sie bitte der Hornepage der 
Stadt Burgau unter der Rubrik Datenschutz. 
 
Stadt Burgau 

Mitteilung der Stadt Burgau 

 
Informationen des Landkreises Günzburg 

Bundesweiter Warntag  
am 08. Dezember 2022 
 
Der nächste bundesweite Warntag findet am 8. Dezem-
ber 2022 statt. An diesem Aktionstag erproben Bund 
und Länder sowie die teilnehmenden Kreise, kreisfrei-
en Städte und Gemeinden in einer gemeinsamen 
Übung ihre Warnmittel. 

Ab 11:00 Uhr aktivieren die beteiligten Behörden 
und Einsatzkräfte unterschiedliche Warnmittel wie z. 
B. Radio und Fernsehen, digitale Stadtanzeigetafeln 
oder Warn-Apps. 

Auf diese Weise werden die technischen Abläufe im 
Fall einer Warnung und auch die Warnmittel selber auf 
ihre Funktion und auf mögliche Schwachstellen hin 
überprüft. 

Am bundesweiten Warntag wird ab 11:00 Uhr eine 
Probewarnung in Form eines Warntextes an alle am 
Modularen Warnsystem (MoWaS) des Bundes ange-
schlossene Warnmultiplikatoren (z. B. Rundfunksen-
der und App-Server) geschickt. Die Warnmultiplikato-
ren versenden die Probewarnung zeitversetzt an Warn-
mittel wie Fernseher, Radios und Smartphones. Dort 
können Sie die Warnung dann lesen und/oder hören. 

Während der Sirenenprobe wird das Sirenensignal 
„1-minütiger Heulton“ zu hören sein. Dieser Heulton 
hat für die Bevölkerung folgende Bedeutung: „Rund-
funkgeräte einschalten und auf Durchsagen achten“. 

Ziel dieses Testes ist es, die Sirenen nicht nur aktuell 
auf ihre Funktionsfähigkeit zu überprüfen, sondern die 
Bevölkerung auch gleichzeitig mit dem Warnsignal 
vertraut zu machen. 

Beide Sirenensignale (Feuerwehralarm und War-
nung der Bevölkerung) können über die Homepage 
des Landkreises Günzburg unter 
https://landratsamt.landkreis-guenzburg.de/buer-
gerservice/sicherheit-gesundheit-verbraucher-
schutz/katastrophenschutz/warnung-im-katastro-
phenschutz angehört werden. 

 
Zusätzlich wird der Hinweis auf den Probealarm 

auch in der Bürgerinfo & Warnapp NINA erscheinen. 
Weitere Informationen zum bundesweiten Warntag 

können Sie unter  
https://warnung-der-bevoelkerung.de/ entnehmen. 

 
Az. 0941.3 
Günzburg, 03.11.2022 
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Ein Leben für das Ehrenamt 

Landrat Hans Reichhart überreicht Inge Jendruscsik die  
Verdienstmedaille der Bundesrepublik Deutschland  
Sie lebt ein Leben für das Ehrenamt: Für ihr langjähriges so-
ziales Engagement ist Inge Jendruscsik aus Burgau nun mit 
der Verdienstmedaille des Verdienstordens der Bundesrepu-
blik Deutschland ausgezeichnet worden. „Wir brauchen 
Menschen wie Sie, die unsere Gesellschaft zusammenhal-
ten“, sagte Landrat Hans Reichhart bei der kleinen Feierstun-
de im Landratsamt Günzburg. 

 Inge Jendruscsik legte den Grundstein für ihr karitatives 
Wirken bereits in ihrer Jugend. Schon ab 1963 war sie Mitor-
ganisatorin und ehrenamtliche Betreuerin bei der bis ins Jahr 
1991 angebotenen AWO-Kinder- und Altenerholung in Sont-
hofen. Dabei handelte es sich um ein Angebot, das für Kinder 
aus sozial schwachen Familien einen vierwöchigen, erlebnis-
vollen Ferienaufenthalt in Sonthofen ermöglichte. Außerdem 
ist die Burgauerin Mitinitiatorin der seit 1991 bestehenden Be-
gegnungsstätte der Arbeiterwohlfahrt für Seniorinnen und Se-
nioren in Burgau. „Sie haben sich für alle Generationen enga-
giert“, sagte Landrat Hans Reichhart.  

Inge Jendruscsik hat sich seitdem durchgehend für die 
AWO engagiert und wurde 2002 auch zur Vorsitzenden des 
AWO-Ortsverbands in Burgau gewählt. In dieser Funktion ist 
sie auch heute noch tätig. „Dieses soziale Engagement über 

einen so langen Zeitraum ist außergewöhnlich und verdient 
unsere größte Anerkennung und für diesen Einsatz für unsere 
Gesellschaft danke ich Ihnen herzlichst“, sagte Landrat Hans 
Reichhart.  

Inge Jendruscsik organisiert sämtliche Aktivitäten der 
AWO-Ortsgruppe, dazu gehören die Muttertags-, Advents- 
und Weihnachtsfeiern. Außerdem packt sie bei der Gestal-
tung der dreimal wöchentlich stattfindenden geselligen Nach-
mittage und Abende in der Begegnungsstätte mit an.  

Inge Jendruscsik übernimmt außerdem die Betreuung not-
leidender Menschen. Ihr Engagement geht dabei von der Er-
ledigung von Einkäufen bis hin zur finanziellen Unterstüt-
zung.  

Die Verdienstmedaille der Bundesrepublik Deutschland ist 
die einzige allgemeine Verdienstauszeichnung und damit die 
höchste Anerkennung, welche die Bundesrepublik Deutsch-
land für Verdienste um das Gemeinwohl ausspricht. Sie wird 
verliehen für Leistungen, die im Bereich der politischen, der 
wirtschaftlich-sozialen und der geistigen Arbeit dem Wieder-
aufbau des Vaterlandes dienten, darüber hinaus aber auch für 
alle besonderen Verdienste um die Bundesrepublik Deutsch-
land.  

Bildnachweis: Landrat Hans Reichhart überreicht Ingeborg Jendruscsik die Verdienstmedaille der Bundesrepublik Deutsch-
land. Mit ihr freut sich ihre Familie. Foto: Angela Brenner/Landratsamt
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Mitteilung der Stadt Burgau  

Jahrmärkte im Jahr 2023  
Im Jahre 2023 finden die Jahrmärkte an folgenden 
Sonntagen statt:   
12. März 2023     Fastenmarkt 
(3. Sonntag in der Fastenzeit)   
23. April 2023    Georgimarkt 
(2. Sonntag nach Ostern)   
24. September 2023 Michaelimarkt 
(Letzter Sonntag im September)   
05. November 2023 Leonhardimarkt 
(1. Sonntag nach Allerheiligen)  
 
Die örtlichen Verkaufsstellen können jeweils von 
13:00 bis 18:00 Uhr geöffnet sein.  
 
Burgau, 03.11.2022  
STADT BURGAU 

Mitteilung der Stadt Burgau 

Bürgersprechstunden im 
Jahr 2023 
Die Bürgersprechstunden des Ersten Bürgermeis-
ters im Jahr 2023 finden voraussichtlich an folgen-
den Terminen statt: 
• 05. Januar 2023 
• 02. Februar 2023 
• 02. März 2023 
• 13. April 2023 
• 04. Mai 2023 
• 01. Juni 2023 
• 06. Juli 2023 
• 03. August 2023 
• 07. September 2023 
• 05. Oktober 2023 
• 02. November 2023 
• 07. Dezember 2023 
 
Während der Zeit von 17.00 Uhr bis 19.00 haben 
die Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit, ihre 
Anliegen vorzubringen. Eine Anmeldung hierzu ist 
nicht erforderlich. 
 
Hinweis: 
Je nach aktueller Lage werden die Bürgersprech-
stunden teilweise telefonisch abgehalten. Bitte 
beachten Sie hierzu jeweils die aktuelle Bekannt-
machung unter „Mitteilung der Stadt Burgau“. 
 
Burgau, 28.11.2022 
STADT BURGAU

Ehrung für 50 Jahre als 
Feldgeschworene 

 
Im Landkreis Günzburg engagieren sich Hunderte Ehrenamt-
liche als Feldgeschworene, welches das älteste Ehrenamt im 
Freistaat Bayern und seit 2016 sogar Teil des immateriellen 
Weltkulturerbes ist. 25 Feldgeschworene aus dem Landkreis 
Günzburg erhielten für ihr langjähriges ehrenamtliches Wir-
ken die Ehrenurkunde des Bayerischen Staatsministers für Fi-
nanzen und Heimat. Landrat Hans Reichhart überreichte die 
Urkunden in einer Feierstunde im Kolpingsaal in Günzburg. 
Für 50 Jahre Ehrenamt als Feldgeschworene in Burgau wur-
den ausgezeichnet: Wendelin Offenwanger und Philipp Rie-
derle  
Bildunterschift: 1. Bürgermeister Martin Brenner, Peter Vogl 
(stellvertretender Leiter des Amtes für Digitalisierung, Breit-
band und Vermessung (ADBV), Wendelin Offenwanger, 
Landrat Hans Reichhart 

Fotograf: Simon Paintner-Frei, Landratsamt

Sprechtag der Deutschen  
Rentenversicherung 1. Hj 2023 

Am 
Donnerstag, 02.02.2023 
Donnerstag, 22.06.2023 
 
finden im Rathaus Burgau Ren-
tensprechtage der Deutschen 
Rentenversicherung statt. 

Eine vorherige Terminanmeldung ist erforderlich und ab 
sofort im Rathaus Burgau unter der Telefonnummer 
08222/4006-24 und 4006-27, während der Öffnungszeiten, 
möglich. Bitte halten Sie hierfür Ihre Rentenversicherungs-
nummer bereit. 

Hinweis: Für den Rentensprechtag am Mittwoch, 
14.12.2022 sind noch freie Termine verfügbar. Hierfür 
bitte ebenfalls anmelden.
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Karl Kempter (1819-1871): 
Weihnachtsoratorium:  
Die Hirten auf dem Felde 
Am Donnerstag, den 29. Dezember findet um 19 Uhr in der 
Burgauer Stadtpfarrkirche nach über 150 Jahren erstmals 
eine Aufführung des Weihnachtsoratoriums „Die Hirten 
von Bethlehem“ des Limbacher Komponisten Karl Kempter 
statt. Das Weihnachtsoratori-
um schildert den Weg der 
Hirten zur Krippe mit Chö-
ren, Solisten und Orchester. 
Das Werke zählt zu den spä-
teren Werken und wird von 
der Fachwelt durchaus mit 
dem kompositorischen Ni-
veau seiner berühmten Pas-
toralmesse verglichen. Die 
Leitung des Projektes hat 
Bernhard Löffler. 

Zu diesem besonderen 
Anlass gründet die Karl-
Kempter-Gesellschaft einen 
Projektchor, den Karl-Kempter-Chor. Sängerinnen und Sän-
ger, die Freude und Spaß haben, bei diesem besonderen 
Projekt mitzusingen, sind herzlich eingeladen, sich unter 
info@taurus-music.de oder unter 01590 6802266 zu mel-
den.

Stadtpfarrkirche Mariä Himmelfahrt Burgau

Sonntag,
11. Dezember 2022
16 Uhr

Sonntag,
11. Dezember 2022
16 Uhr
Musikvereinigung der
Handschuhmacher Burgau e.V.
Musikalische Leitung: Tanja Weiss

Kirchenchor Burgau
Musikalische Leitung: Claudia Smalko

Neues Theater Burgau EINTRITT FREI!

Adventskonzert am 11.12.2022 
in der Stadtpfarrkirche 

„Advent – auf was warten wir eigentlich?“ Unter diesem 
Motto laden die Musikerinnen und Musiker der Musikvereini-
gung der Handschuhmacher Burgau e.V. am 3. Adventssonn-
tag, 11.12.2022 um 16.00 Uhr zum Konzert in die Stadtpfarr-
kirche Mariä Himmelfahrt Burgau. Dirigentin Tanja Weiss hat 
neben Klassikern der Advents- und Weihnachtszeit auch Ton-
malereien für Blasorchester mit ihren Musizierenden einstu-
diert. Daneben trägt der Kirchenchor „Mariä Himmelfahrt“ 
Burgau unter der Leitung von Claudia Smalko zu einem ge-
lungenen Konzert bei. Das Projekt wird unterstützt durch die 
Beauftragte der Bundesregierung für Kultur und Medien. 
Durch das Konzert führt das „Neue Theater Burgau“. Alle Teil-
nehmenden freuen sich auf Ihren Besuch!
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Hilfskonvoi des Landesfeuerwehrverband 
Bayern für die Ukraine 
Freiwillige Feuerwehrkräfte des Konvois - Bilder: LFV Bayern 
 

 
Über eine Reise in unbekanntes Terrain berichtet die Feuer-
wehr Burgau. Geschildert werden die persönlichen Eindrücke 
unserer beiden Kameraden Johannes Kramer und Markus 
Mändle.  

Unter dem Motto „Feuerwehren helfen Feuerwehren“ star-
tete am 21.10.2022 eine Delegation bayrischer Feuerwehren 
nach Polen zur ukrainischen Landesgrenze.  

Der LFV Bayern führte nach Anforderung des ukrainischen 
Generalskonsuls in München und mit Unterstützung des 
Bayerischen Staatsministerium des Innern, für Sport und In-
tegration sowie der Bayerischen Staatskanzlei einen Überfüh-
rungsmarsch von gespendeten Fahrzeugen und Hilfsgütern 
durch.  

Bei diesem Transport wurden Ausrüstungsgegenstände so-
wie acht durch bayerische Gemeinden gespendete Einsatz-
fahrzeuge nach Polen für die ukrainischen Feuerwehren über-
führt.  

Die Vorbereitungen für die Abreise am 21.10.2022 began-
nen, nach Erhalt des Marschbefehls, ca. eine Woche im Vo-
raus. Hilfsgüter, Fahrer, Verpflegung und das Beladen unseres 
Versorgungs-LKW Bayern mussten organisiert werden. Als 
Fahrer stellten sich Johannes und Markus zur Verfügung und 
nahmen sich hierfür das ganze Wochenende vom 21.10.2022 
bis zum 23.10.2022 Zeit.  

Nachdem alle Vorbereitungen abgeschlossen waren, starte-
ten unsere Kameraden frisch gestärkt nach einem gemeinsa-
men Frühstück mit Vertretern der Stadt Burgau, des Landkrei-
ses Günzburg, der Kreisbrandinspektion und auch einigen 
Kameraden aus den eigenen Reihen gegen 11 Uhr nach Unter-
föhring.  

Dort wurden weitere Hilfsgüter des LFV-Bayern bereitge-
stellt und verladen. An diesem ersten Treffpunkt wurden ins-
gesamt acht solcher Versorgungs-LKW des Freistaates Bayern 
innerhalb kürzester Zeit beladen. Weiter führte die Fahrt ab 
15 Uhr zum zentralen Sammelplatz nach Kirchdorf am Inn. 
Bis 17 Uhr trafen sämtliche an der Aktion beteiligten Feuer-
wehren mit ihren Fahrzeugen ein. 

Zum Abschluss des Tages wurde gemeinsam zu Abend ge-
gessen und die Marschdetails des gesamten Wochenendes be-
sprochen.  

 
Aufstellung der Transportfahrzeuge  

 
Die Nacht verbrachten unsere Kameraden auf Feldbetten in 

einer Schule neben dem Feuerwehrhaus Kirchdorf am Inn. 
Nachdem die Abfahrt um 03:45 Uhr geplant war, klingelten 
die Wecker bereits um 3 Uhr. So konnte man sich noch bei ei-
nem kleinen Frühstück stärken.  

 

Zugaufstellung  
 
Nach einer weiteren Nacht auf den Feldbetten startete der 

Tag zumindest für unsere beiden Kameraden mit einer kurzen 
Pause. Die mitgeführten Spendenfahrzeuge mussten vor der 
Heimreise in das naheliegende Nisko, nahe der ukrainischen 
Landesgrenze überführt werden. Ein beklemmendes Gefühl 
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ANZEIGE

ANZEIGE

Individuelle Gartengestaltung vom Fachmann!

über 25 Jahre

Garten- & Landschaftsbau  Objektbetreuung  Hubert Vottner 
Zeppelinstr. 4 · Burgau · Tel. 0 82 22/41 09 15 · Mobil 01 72/8 32 07 97 

E-Mail: info@galabau-vottner.de · www.galabau-vottner.de

• Pflanzarbeiten • Pflaster- & Natursteinarbeiten • Baggerarbeiten 
• Baumschneide- & Fällarbeiten • Rasenpflege & Ansaat • Teich- & Poolbau

überkam dabei die Einsatzkräfte. Die Sorgen und Ängste 
der örtlichen Bevölkerung waren deutlich spürbar.  

 

Nachtlager in Polen - Bild: LFV Bayern 
 
Am Ende dieser 13-stündigen Fahrt wurden die Feuer-

wehrkräfte nochmals im Gerätehaus der Feuerwehr Kirch-
dorf verpflegt, ehe sie die Heimreise zu den eigenen Stand-
orten antraten.  

Als Johannes und Markus an unserem Feuerwehrgeräte-
haus eintrafen, war es bereits der 24.10.2022 02:30 Uhr. 
Insgesamt bewältigten sie eine Reise mit mehr als 2500 Ki-
lometern. Viele Anstrengungen und überwältigende Ein-
drücke lagen hinter ihnen. Erschöpft von der langen Fahrt 
wurden die beiden noch an diesem Tag von ihren berufli-
chen Verpflichtungen freigestellt und starteten am 
25.10.2022 wieder in den gewohnten Alltag. 

Zurückblickend berichteten unsere Kameraden von ei-
nem großen Zusammenhalt der Bevölkerung, um mög-
lichst viel Hilfe dort zu leisten, wo sie gebraucht wird. 

 

Teilnehmende Feuerwehren & gespendete Fahrzeuge  
Tabelle: LFV Bayern
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Mindelzwerge spenden für 
den Nikolauskonvoi 
Die fleißigen Nikoläuse des Vereins „Hinsehen und Helfen“ 
machten sich auch in diesem Jahr auf den Weg in Richtung 
Rumänien. 

Mit im Gepäck waren wieder zahlreiche Überlebenspa-
kete, die die Kinder der Kindertagesstätte Mindelzwerge 
aus Burgau zusammen mit ihren Erzieherinnen gepackt 
hatten. Die Pakete beinhalten unter anderem Lebensmittel, 
wie zum Beispiel Reis, Mehl und Nudeln sowie Hygienear-
tikel und Malblöcke mit Stiften für die Kinder. 

Ende November startete der Konvoi, um die Spenden an 
bedürftige Menschen in Rumänien zu verteilen. Weitere In-
formationen finden Sie auf folgender Website: www.niko-
lauskonvoi.de. 

Die Mindelzwerge und die Mitglieder des Vereins „Hin-
sehen und Helfen“ sagen „DANKE“ an alle, die diese schö-
ne Spendenkation unterstützt haben.

Der Hl. Nikolaus kommt !  
Am Sonntag, den 04. Dezember 2022, zieht der Hl. Nikolaus 
ab 10 Uhr  mit seinem Gefolge durch die Straßen von Unter-
knöringen. 

Was im Jahr 2020 als einmalige Aktion der FFW Unterknö-
ringen während  des Corona-Lockdowns gedacht war, kam 
bei der Bevölkerung sehr gut an und  soll auch heuer wieder 
Kinder und Erwachsene erfreuen. 

 Foto: FFW Unterknöringen

Redaktions- & Anzeigenschluss für die  
Januar-Ausgabe ist der 16.12.2022.  Bitte 
beachten Sie, dass der Raum für Anzeigen 
beschränkt ist. Buchen Sie daher rechtzeitig!

Neuer Elternbeirat der KiTa 
Heilig Kreuz 
Wieder ist ein Jahr vergangen und so fand auch der alljährli-
che 1. Elternabend des neuen Kindergartenjahres 2022/2023 
am 15.11.2022 statt. Dieses Mal durften die zahlreich erschie-
nenen Eltern in der Turnhalle Unterknöringen Platz nehmen. 

Der noch amtierende Vorsitzende Herr Karl Bader gab der 
Elternschaft einen kurzen Jahresrückblick. Im Anschluss fan-
den die Neuwahlen statt. 

In kurzer Zeit konnten wir 10 neue Mitglieder in den El-
ternbeirat wählen und auch die Aufgabenverteilung war sehr 
schnell klar: 1. Vorsitzende ist Frau Ulrike Gerstmeyer, der 
stellvertretende Vorsitzende ist Herr Jürgen Paluk, als Proto-
kollantin wurde Frau Nadine Schrötter ernannt und für die 
Öffentlichkeitsarbeit ist Frau Meike Bader verantwortlich. Bei-
sitzer sind Frau Eva Riehr, Herr Matthias Gross, Frau Nadine 
Helferich, Frau Nicola Fischer-Vulpe, Frau Romina Winkler 
und Herr Stephan Saumweber. 

Wir wünschen unserem neuen Elternbeirat einen guten 
Start und freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit 

Ein großer Dank geht an den alten Elternbeirat 2021/2022 
für die stets gute Zusammenarbeit und für sein jederzeit offe-
nes Ohr.



Familienstützpunkt 
Burgau 
 
 

 

 

 
 
 
Sprechstunde: 
Jeden Montag, 15.30 - 17.30 Uhr 
Jeden Mittwoch, 9 – 11 Uhr 
Termine darüber hinaus gerne nach 
Vereinbarung! Mathias Stegmiller 
(Dipl. Sozialpädagoge) Landrichter-
von-Brück-Straße 2, 89331 Burgau 
Tel. 0176 459 499 40, E-Mail:  
familienstuetzpunkt@stadt.burgau.de 
 
Schließtage: Der Familienstützpunkt 
ist vom 27.12. – 5.1.2023 geschlos-
sen! 
 
An alle Familien und Burgauer Bür-
gern geht der Wunsch nach einem 
gesegneten Weihnachtsfest und 
schönen erholsamen Tagen sowie ei-
nem guten Start ins Jahr 2023! 
 
 
Donnerstag, 05.01.2023, 
15.30 – 17.30 Uhr: 
Sprechstunde der  
Erziehungsberatung 
 
Eine Anmeldung ist über den Familien-
stützpunkt oder die Erziehungs-, Ju-
gend- und Familienberatung (Tel. 08221 
95401 / eb.guenzburg@kjf-kjh.de) 
möglich, aber nicht zwingend erforder-
lich. 
 
 
Mittwoch, 07.12., 19 Uhr: 
„Sicher durch das erste 
Lebensjahr – Die Bedeu-
tung früher Bindung für 
die Entwicklung des Kin-
des“  
am Familienstützpunkt mit Dipl. 
Psychologin Prof. Dr. Luise 
Behringer 
„Es braucht ein ganzes Dorf, um ein 
Kind großzuziehen“ lautet ein viel zi-

tiertes afrikanisches Sprichwort. Dieses 
Dorf haben junge Familien heute oft 
nicht, häufig nicht einmal eine Person, 
die sie unterstützen kann. Die alleinige 
Verantwortung für Kinder, sich verän-
dernde Umwelten und widersprüchli-
che Erziehungsvorstellungen führen 
zunehmend zu einer Verunsicherung 
und teilweise auch Überforderung der 
Eltern, die sie in ihrer Feinfühligkeit be-
einträchtigen kann. Feinfühlige Eltern 
jedoch sind wichtig für den frühen Auf-
bau einer Bindung des Kindes, die ihm 
eine innere Sicherheit und Vertrauen 
vermittelt, mit dem es dann auf andere 
Menschen zugehen, Neues lernen und 
Herausforderungen entgegentreten 
kann. Mit der Bedeutung der frühen El-
tern-Kind-Bindung für die Entwicklung 
eines Kindes und einer entwicklungs-
förderlichen Beziehung bzw. feinfühli-

gem Verhalten 
der Eltern be-
schäftigt sich 
der Vortrag. 
Anme ldung 
u n t e r 
www.fif.land-
kreis-guenz-
burg.de. 
Bild: Luise 
Behringer 

 
 
 
Wie ist das mit dem Los-
lassen? (November 2022) 
 
In ihrem Vortrag „Balanceakt zwischen 
Fürsorge und Loslassen“ ging Annika 
Dreyer von der Erziehungsberatungs-
stelle Günzburg auf verschiedene As-
pekte ein, die Eltern bei der Erziehung 
beachten sollten. So seien Bindung, Be-
ziehung und Vertrauen eine Grundvo-
raussetzung für eine gesunde und gute 
Entwicklung von Kindern. Eltern soll-
ten authentisch und verlässlich agieren 
und eine gute Be-
ziehung zu ihren 
Kindern pflegen, 
die dadurch Selbst-
sicherheit erlangen 
und die Schritte in 
die Selbstständig-
keit besser meis-
tern. Es gehe da-
rum, den Lern-
drang zu unterstüt-
zen und zu för-
dern, aber auch 

Ausprobieren und Scheitern zuzulas-
sen. Nur wer immer wieder „aufsteht“ 
und neue Dinge austestet, entwickelt 
sich zu einem unabhängigen Wesen. 
Wichtig sei bei der Entscheidung, ob 
man loslässt oder doch noch Hilfestel-
lung gibt, sein Kind gut zu beobachten, 
ihm zugewandt zuzuhören und die 
Grenzen und Risiken zu benennen. 
Auch sei es ratsam, dem Kind Entschei-
dungsmöglichkeiten zu geben, aber 
ebenso die ggf. unangenehmen Konse-
quenzen aufzuzeigen. Die Lieder „Ich 
schaff das schon“ und „Gepäck fürs Le-
ben“ von dem bekannten Kinderlieder-
macher Rolf Zuckowski brachten die 
Teilnehmer auch noch intensiver zum 
Nachdenken und sorgten für eine le-
bendige Frage – Antwort – Runde zum 
Ende des Abends. 
 
Bilder: Familienstützpunkt Burgau 

1111BURGAUER KINDER UND JUGENDLICHE

Mitteilung der Stadt Burgau  
Schließtage des Familienstützpunktes 
Der Familienstützpunkt ist vom  
27.12.2022 bis einschließlich 05.01.2023 
geschlossen. 
 
Burgau, 07.11.2022 
STADT BURGAU
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Pfarrgemeinderat zur Klausur im Kloster Bonlanden 
 

Der Pfarrgemeinderat Burgau ging im Oktober für zwei Tage 
zur Klausur ins Kloster Bonlanden im Illertal. Die eindrucks-
volle wunderschöne Klosteranlage, die von Franziskanerin-
nen geführt wird, bietet ideale Voraussetzungen, in einer ab-
soluten entspannten Atmosphäre sich mit wichtigen Themen 
auseinanderzusetzen. 

Unsere erste wichtige Frage war: Wie denke und wünsche 
ich mir persönlich die Pfarreiengemeinschaft Burgau?    

Aus unseren eigenen ganz individuellen Wünschen und 
Träumen ergab sich sehr schnell ein Traumbild unserer Kir-
che. Sie sollte für jeden offen und zugängig sein und unser 
Glaube immer im Mittelpunkt stehen. Wir möchten alle mit 
Gott verwurzelt sein und von ihm getragen werden. Dabei 
entstanden einige Schwerpunkte, die wir in nächster Zukunft 
mit voller Power angehen möchten. Lassen Sie sich überra-
schen!!! 

Ungestört und nicht vom Alltagsstress abgelenkt konnte je-
der seine Ideen vorbringen. Es wurde darüber gesprochen 
und ausführlich diskutiert. Wir haben dann miteinander wei-
tergedacht und geplant, das war das Ziel unserer Klausur, das 
wir gemeinsam mit großem Erfolg gemeistert haben. 

Natürlich durfte auch der gesellige Teil nicht fehlen, dabei 
half uns Pfarrer Simon Stegmüller, der seit kurzer Zeit Ukulele 
spielt. Denn es gab in unserer Runde gleich drei Geburtstage 
zu feiern. Darunter auch der 40. Geburtstag von unserer sehr 
engagierten und immer gut gelaunten Gemeindereferentin 
Karina Lober. Wir haben zusammen gefeiert, viel gesungen 
und herzhaft gelacht und es war einfach toll und unwahr-
scheinlich wichtig, sich nicht nur in einer Sitzung zu begeg-
nen, sondern auch einmal ganz privat. 

Der nächste Morgen begann schon sehr früh mit einer Hei-
ligen Messe in der Klosterkapelle. Nur für unsere Gruppe 
ganz alleine und das war eine einzigartige schöne Erfahrung. 
Danach beschäftigten wir uns noch mit der Jahresplanung 
2022/2023.  

Ein faszinierender atemberaubender Rundgang durch die 
grundsanierte Klosteranlage, in der jede Etage thematisch ge-
staltet ist, rundete unseren Aufenthalt ab.  

Total zufrieden, neu gestärkt, mit vielen frischen Impulsen 
und mit einem inneren und äußeren Lächeln fuhren wir wie-
der nach Hause. Denn wir waren uns alle einig – wir kommen 
wieder.  :-) 
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füür r dieie  hahaususwirwirtstschchaftlaftliciche he HilHilfefe                                                              
ffür r denen FFahahrdirdienenstst                                                                                           

ffür r die ie Pfleflegege  

Komommemen S Sie ie in  unserser T Teaeam m 
–– wirwir freufreuen en uns s auauf Sief Sie!  

Brandschutzübung beim 
Krankenpflegeverein 

 
Der Kommandant der Feuerwehr Burgau, Herr Hans-Peter 
Merz, hat der Belegschaft des Krankenpflegevereins aufge-
zeigt, wie schnell es zu einem Brand kommt und wie die-
ser je nach Brandfall mit Hilfe von Feuerlöschern bekämpft 
werden kann. Gerade in einer Küche (Haushalt) sollten 
eine Löschdecke und ein Löschspray nicht fehlen (meist ist 
ein Feuerlöscher im Keller), damit bei schneller Reaktion 
eine Ausbreitung vermieden werden kann. Mit verschiede-
nen Feuerlöschern (ABCD) durfte sogar geübt werden. 
Trotz Auslösens der Sirene muss sichergestellt sein, dass 
auch eine Alarmierung unter „112“ erfolgt.

Gottesdienst zum 3. Advent 
am 11. Dezember 2022 um 10:00 Uhr 

 

Zu gewinnen gibt es „Trost“-Preise, bzw. Trostworte, gebastelte Wichtel, Klappboxen 
als ideale Verpackung für Gutscheine, Nachdenkliches, Wärmekissen für etwas mehr 
Behaglichkeit in diesem Winter und vieles mehr. 
Das Vorbereitungsteam hat viel Handarbeit und Liebe in die gebastelten Preise 
„gepackt.“ 
Bei allen Sponsoren bedanken wir uns herzlich für die gespendeten Gewinne. (Es wä-
re natürlich wunderbar, wenn Sie sich persönlich noch als weiterer Sponsor betätigen 

                         Evangelische Christuskirche, 

Burgau     

Jedes Los 1 Euro, 

jedes 2. Los gewinnt! 

Kuchen auch zum Mitnehmen! 
 

Wir wünschen Ihnen 
viel Freude mit den 
Gewinnen. Falls Ihr 

Los nicht gewinnt, ist 
es immerhin noch ei-
ne kleine Spende, für 
die wir uns ganz herz-

lich bedanken. 

Nach dem Gottesdienst findet eine Tombola und Kuchenver-
kauf für die Sanierung unserer Christuskirche statt. 

KURSTERMINE und PREISE
für SKI- und SNOWBOARDKURSE 

Was bieten wir
im WINTER
2022/2023
KURSTERMINE und PREISE
für SKI- und SNOWBOARDKURSE  

 
 

AUSFAHRTEN
Termine und Preise
AUSFAHRTEN
Termine und Preise

 

 

1. Tag:   Samstag 07.01.2023
2. Tag:   Sonntag 08.01.2023
3. Tag:   Samstag 14.01.2023

 Preise Ski- oder Snowboardkurse (Kursgebühr, Betreuung, T-Shirt) 

Ski/Snowboard                          pro Person                                  EUR
 

 75,- €   
Ski/Snowboard Kinder Extra 1      für 2 Geschwister bis 18 Jahre      EUR 130,- €   
Ski/Snowboard Kinder Extra 2      für 3 Geschwister bis 18 Jahre      EUR 190,- €   

Buspreise Tagesfahrten (während Kursprogramm)
Mitglieder 1 Tag EUR 25,- € | 3 Tage EUR 69,- €
Nicht-Mitglieder 1 Tag EUR 27,- € | 3 Tage EUR 75,- €

Komplettpreis 
(inkl. Skipass und 2 Übernachtungen/Halbpension)

Mitglieder Erwachsene EUR   275,- € 

 

Nicht-Mitglieder Erwachsene EUR   290,- € 

 

 
 

 

 
 

3-Tages-Fahrt 
   SÜD-TIROL

13. bis 15.01.2023

ANMELDESCHLUSS

ist der 03.01.2023

Die Anreise in das Skigebiet kann mit dem Bus oder dem eigenen PKW erfolgen.
Die Preise für Kurse und Busfahrt sind getrennt ausgewiesen.

Die Anreise in das Skigebiet

erfolgt mit eigenem PKW.

*** Anmeldungen Online *** www.sc-burgau.de *** 

Hier bin ich Mensch! 
Hier fühl‘ ich mich wohl! 
Hier kauf‘ ich ein!
Burgau · Tellerstr. ·Tel. 6604

ANZEIGE
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Fünf smarte Herren und 40 Songs, die Geschichte ge-
schrieben haben: Die Beatels in der Kapuziner-Halle 
Das ist Fakt: Hätte es die „Fab Four“ aus Liverpool, alias „The 
Beatles“ nicht gegeben, dann hätte es auch den Abend in der 
Kapuziner-Halle nicht gegeben. Und einer wäre erst recht nicht 
mit der Gitarre auf der Bühne gestanden: Martin Köhler, Lead-
gitarrist der Band „The Beatels“, der in den unterschiedlichs-
ten Formationen Burgauer Musikgeschichte mitgeprägt hat. 
Die Kapuziner-Halle ist an dem letzten Montag im Oktober 
ausverkauft. Statt „Süßes oder Saures“, weil ja Halloween ist, 
hat manch einer dann doch lieber die Zeitreise vorgezogen: zu 
den Songs, die ein Millionenpublikum begeistert haben. 

Nicht mit „The Beatles“, sondern mit „The Beatels“. Die 
wollen übrigens in keinster Weise die Herren John Lennon, 
Paul McCartney, George Harrison und Ringo Starr imitieren. 
Außerdem sehen sie ja ganz anders aus und zu fünft sind sie 
schließlich auch. Die Beatels, das sind neben Martin Köhler: 
Volker Panitz (Rythm-Guitar), Hermann Innermann am Bass, 
Hartmut Welz an den Drums und Keyboarder Alex Hitzler – 
er ist der fünfte Beatels-Mann. Was die Beatels wollen, das ist: 
die Faszination dieser Musik mit all ihren Melodien und Har-
monien dem Publikum entgegenbringen. Das ist an diesem 
Abend bereits mit den ersten beiden Songs der Fall: „All my 
Lovin‘“ und „From me to you“ – die Besucherinnen und Be-
sucher des Konzerts sind von Anfang an mittendrin: in der 
Musik, die die Beatels nicht nur spielen, sondern in der Mu-
sik, die sie auch leben. An diesem Montag ist zwar keiner un-
ter den Gästen, der die Beatles tatsächlich noch live erlebt 
hat, dafür ist es der unverkennbare Sound, ob mit „Nowhere 
Man“, „We can work it out“, „Eight Days a Week“ oder „I 

fell“, der die Kapuziner-Halle füllt. Einfach schön. Hinzu 
kommt: Die Instrumente sind im Grunde genommen die glei-
chen, wie die der vier Originale: darunter der Höfner „Vio-
lin“-Bass, die Gretsch-Gitarren, die typischen Vox-Verstärker 
und nicht zu vergessen: die Ludwig Drums. 

Mit dem etwas weniger bekannteren „Hey Bulldogg“, dann 
„Lady Madonna“ und „Get Back“ werden die Beatels eine 
Idee flotter, haben sich mittlerweile ihrer Sakkos entledigt, 
Hemd und Krawatte weichen später den schwarzen Beatels-
T-Shirts. Passt ja auch besser, wenn man über Liverpools 
„Penny Lane“ spaziert, nach einer „Hard Days Night“ und ei-
nem ordentlichen „Twist and Shout“ mit „Obladi-Oblada“ in 
die „Yellow Submarine“ steigt. Ein bisschen getanzt wird 
auch, die meisten Gäste aber wollen eines: der Musik lau-
schen und diese schlichtweg genießen. Schade, dass die Bea-
tels mit „Let it be“ langsam am Ende ihres Konzerts angelan-
gen. War’s das? Natürlich nicht. „Rein zufällig“ haben sie ja 
noch einige Zugaben mitgebracht: „Yesterday“ – Martin Köh-
ler, alleine und mit der „Akustischen“ und mit dem Publi-
kum, gefolgt vom gemeinsam „Na-Na-Na-Nanana, Nanana-
na“ zu „Hey Jude“. Auf die Gäste in der Kapuziner-Halle ist 
eben Verlass – und auf die Beatels natürlich auch. Und weil’s 
so ein wunderbares Konzert war: Noch ein „You’ve got to hi-
de your love away“ – a capella und ganz ohne Instrumente. 

Ein Abend voller richtig schöner Songs und dem Rock ’n’ 
Roll vierer Musiker aus Liverpool, die Geschichte geschrieben 
haben: Es war sicherlich nicht der letzte Auftritt der Beatels in 
der Kapuziner-Halle. 

Die sieben Musiker aus dem Landkreis Dillingen begeistern 
das Publikum mit einem abwechslungsreichen Programm, 
das aus bekannten Weihnachtsliedern, Gospels, Spirituals 
und Klassikern besteht. 

Geprägt wird die Band durch die stimmgewaltigen Sänge-
rinnen und Sänger, die mal laut - mal leise - jedem Lied einen 
eigenen Charakter verleihen und so aus bekannten Stücken 
eigens arrangierte Songs zaubern. 

Lassen Sie sich mitnehmen auf eine musikalische Reise mit 
Weihnachtsliedern, wie z.B. „Winter Wonderland“  und 
„White Christmas“ oder Gospels  wie z.B. „Oh happy 
day“ oder „I will follow him“ und genießen Sie den Abend im 
prächtigen Ambiente der Burgauer Schlossweihnacht.

Auftritt des A-Cappella- und Gospelchors „DOOWOPPERS“  
bei der Burgauer Schloßweihnacht am Freitag, den 9.12.2022 ab 20.30 Uhr:
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02.12.2022 – Konzert 
Kapuziner-Halle 

Schwablantis - 
8872 & Schorsch 
Das groooße 
Adventskonzert 
Im Rahmen dieses Advents-
konzertes werden wir neben 
saisonal bedingten Liedern 
wie 'In der Weihnachtsnep-
perei' erstmals Teile des 
neuen Programms für 2023 
vorstellen. SCHWABLANTIS 
IS CALLING! wird es heißen 
und es ist das bislang beste 
Programm! Zudem werden 
wir auf der Bühne ein lusti-
ges Heizkraftwerk installie-
ren und ein eigens für die-
sen Abend geschriebenes 
'Grubenspiel' aufführen. Fo-
to: Kulturbund Schwablantis 
 

04.12.2022 – Kindermu-
sical, Kapuziner-Halle 

Ritter Rost feiert 
Weihnachten 

Das erfolgreiche Weih-
nachts-Musical für Kinder 
von 5 - 95. Das Musical nach 
dem gleichnamigen Buch: 
König Bleifuß fordert alle 
Ritter auf, vorbildliche Weih-
nachten zu veranstalten. 
Was ist damit bloß gemeint? 
Zum Entsetzen von Ritter 
Rost, Burgfräulein Bö und 
Koks nimmt Tante Gitta das 
Ruder in die Hand: mit „vor-
bildlichem“ Baum, ganz, 

ganz vielen Geschenken und 
einer Schar hungriger Gäs-
te. Das gemütliche Weih-
nachtsfest scheint auf ein-
mal in weiter Ferne... 
 

10.12.2022 – Lesung 
mit Kammermusik 
Kapuziner-Halle 

Heilige Nacht v. 
LudwigThoma 

In Reimform erzählt Ludwig 
Thoma in bayerischer 
Mundart die Weihnachtsge-
schichte nach Lukas. Seit 
2018 begeistert der „Augs-
burger Dreigsang“ mit Mit-
gliedern der Augsburger 
Philharmoniker jährlich mit 
der „Heiligen Nacht“. Un-
terstützung finden die drei 
Musikerinnen von Kollegen 
aus ihrem Orchester, die 
auch zum Hackbrett und 
zum Alphorn greifen. Boari-
sche Landler, weihnachtli-
che Weisen untermalen die 
Geschichte. 
 

17. und 18.12.2022 – 
Konzert, Kapuziner-Halle 

Candlelight 
Christmas 

Claudia und Michael Smalko 
sind seit vielen Jahren ei-
nem breiten Publikum durch 

ihre Konzertabende be-
kannt. Am 17. Dezember 
sind die beiden Musiker in 
der Kapuzinerhalle mit ih-
rem Weihnachtsprogramm 
zu hören: Die Musik soll da-
bei einen Kontrapunkt zur 
oft hektischen Vorweih-
nachtszeit bilden, sodass 
die Zuhörer Gelegenheit fin-
den werden, ihre Seele bau-
meln zu lassen. Freuen Sie 
sich nicht nur auf Weih-
nachtslieder, sondern auch 
auf Musik z. B. von Sting, Cat 
Stevens oder Eric Clapton. 
Foto: Rebekka Jakob 
 

 
26.12.2022 – Konzert 
Kapuziner-Halle 

Weihnachtstanz 
Michael Fischer 

Michael Fischer ist neben 
seiner Paradedisziplin „Mo-
derner Disco-Fox-Schlager“ 
auch immer wieder für mu-
sikalische Abstecher in an-
grenzende Genres gut. ... 
Mit modernen und frischen 
Sounds und seiner facetten-
reichen Stimme präsentiert 
er Schlager und Party bis  

hin zu Deutsch- und interna-
tionalem Pop. Beim traditio-
nellen Weihnachtstanz-
abend kommen alle Freun-
de von Discofox, Pop, Rock, 
aber auch Musical voll auf 
ihre Kosten. 
 

 
30.12.2022 – Konzert 
Kapuziner-Halle 

Jahresabschluss-
konzert 

Das schon zur Tradition ge-
wordene Jahresabschluss-
konzert beschließt die Kon-
zertsaison 2022. Wie immer 
treten renommierte Meis-
ter ihres Fachs aus dem Be-
reich Klassik auf die Bur-
gauer Bühne, um be-
schwingt das Jahr im Drei-
vierteltakt zu verabschie-
den. 
Dieses Jahr werden die 
Philharmonia Schrammeln 
diesen Konzertabend ge-
stalten. Die Philharmonia 
Schrammeln sind seit Jahr-
zehnten eine Institution in 
Wien und sind in der glückli-
chen Lage, die Wiener 
Schrammelmusik weitge-
hend original präsentieren 
zu können.

Kartenvorverkauf für Veranstaltungen in der 
Kapuziner-Halle – Kapuzinerstr. 9-11, Burgau 
Veranstaltungsbeginn: 20 Uhr. Einlass: 19 Uhr  

(falls nicht anders angegeben) 

Kulturamt Stadt Burgau, Gerichtsweg 1 
Tel. 08222 / 4006 42 – www.burgau.de 
Buchhandlung Pfob, Mühlstraße 1 
Wachszieherei Bader, Norbert-Schuster-Str. 2
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Grüngutentsorgung 
Herbert Blaschke, Nusslacherhof, Tel: 1241;  
Öffnungszeiten Dezember bis Februar: 
Mi: 14 – 16 Uhr; Fr: geschlossen; Sa: 10 – 12 Uhr 

Abfallentsorgungsanlagen 
Pyrolyse – Remsharter Straße 51, Tel: 96030 
Öffnungsz.: Mo-Fr: 8 - 15:45 Uhr, Mi: 8 - 17:30 Uhr, 
jeden 1. Samstag im Monat: 8 – 11:45 Uhr 

Kreisbauhof-Wertstoffhof 
Industriestr. 39, Tel: 2602 
Öffnungszeiten: Fr: 15 - 17 Uhr, Sa: 9 – 12 Uhr 

Abholung von Abfall-, Papier-, Plastik-, 
Biomüll 
Die Abfuhrtermine entnehmen Sie bitte folgender 
Internetseite: https://kaw.landkreis-guenzburg.de

IMPRESSUM: Stadtzeitung Burgau aktuell 
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Alle Termine und Veranstaltungen finden vorbehaltlich der 
jeweils gültigen Vorgaben der Landes- bzw.  

Bundesregierung zu den Bestimmungen im Rahmen der 
Eindämmung der Corona-Pandemie statt.

Friedrich SteinleFoto:

www.neues-theater-burgau.de
Online-Ticketshop:
Infotelefon: 0177 589 25 85

Kartenvorverkauf 
im Theater
Robert-Bosch-Str. 2
89331 Burgau
Donnerstag 16 – 18 Uhr

Josef und Maria
Schauspiel von Peter Turrini

2./9./16./23. Dezember | 14./15. Januar

Eine Weihnachtsgeschichte für Erwachsene - statt 
dem Stall ein Kaufhaus und statt dem Jesuskind eine 
Flasche Schnaps.

Ein Schaf fürs Leben
Familienstück über Freundschaft und Vertrauen

4./11./18. Dezember | 8. Januar

Eine Begegnung der besonderen Art nach dem viel-
fach ausgezeichneten Bilderbuch von Maritgen Matter.

ab 5 Jahre

Alle Jahre wieder!
Flotte Lotte – Improshow | Weihnachtsspecial

22. Dezember

An diesem Abend dreht sich alles um Weihnachten 
und das ganz profane Drumherum.

Neues und Altes aus dem Werk von Vicco von Bülow, 
komisch, kritisch, politisch – typisch Loriot eben. 

Bitte nehmen Sie doch Platz!
Der neue Loriot Abend

20./21./22./28./29. Januar Zusatztermin: 22. Januar



02 Freitag 

20:00 Schwablantis 8872 & Schorsch – Konzert, Kapuzi-
ner-Halle 

20:00 Josef und Maria, Schauspiel, Neues Theater Burgau, 
Robert-Bosch-Str., weitere Termine: 09./16./23.12. & 14./15.1. 

20:00 Eintracht Autenried – SV Unterknöringen; Tisch-
tennis – Bezirksliga – Herren 

03 Samstag  

15:30 SV Unterknöringen – TTC Langweid II, Tischtennis – 
Bezirksoberliga – Jugend 19 

19:30 Adventfeier Kolpingsfamilie Burgau, Albertus-
Magnus-Haus, Stüble 

20:00 Christmas Crime Stories, Show, Kapuziner-Halle 

04 Sonntag 

10:00 Nikolaus-Aktion, FFW Unterknöringen, Unterknörin-
gen 

14:00 Adventsfeier der AWO, AWO Ortsverein Burgau, 
Begegnungsstätte, Norbert-Schuster-Str. 3 

15:00 Ritter Rost feiert Weihnachten, Kindermusical, Ka-
puziner-Halle 

16:00 Ein Schaf fürs Leben, Familienstück, Neues Theater 
Burgau, Robert-Bosch-Str., weitere Termine: 4./11./18.12./8.1. 

18.00 Eisbären Burgau – ERC Sonthofen, ESV BURGAU 
2000 e.V., Eissporthalle Burgau, Badstr. 

07 Mittwoch 

15:30 Vortrag: Sicher durch das erste Lebensjahr, am Fa-
milienstützpunkt 

09 Freitag 

19:00 Burgauer Schlossweihnacht, Schloss Burgau 

20:15 SV Unterknöringen – TSG Augsburg-Hochzoll III; 
Tischtennis – Bezirksliga – Herren 

10 Samstag 

16:00 Burgauer Schlossweihnacht, Schloss Burgau 

20:00 Heilige Nacht von Ludwig Thoma, Lesung mit Kam-
mermusik, Kapuziner-Halle 

11 Sonntag 

10:00 Gottesdienst mit anschließender Tombola, Ev. Chris-
tuskirche, Burgau 

14:00 Burgauer Schlossweihnacht, Schloss Burgau 

15:00 Weihnachtsfeier SV U Unterknöringen Tischtennis, 
Klosterhof Wettenhausen 

16:00 Adventskonzert: Advent - auf was warten wir ei-
gentlich, Stadtpfarrkirche Mariä Himmelfahrt 

18.00 Eisbären Burgau – EHC Bad Aibling, ESV BURGAU 
2000 e.V., Eissporthalle Burgau, Badstr. 

14 Mittwoch 

20:00 Tischtennis Vereinsmeisterschaften – Doppel, SV 
Unterknöringen  

15 Donnerstag 

16:00 Rathausschließung aufgrund Personalveranstal-
tung, Rathaus Burgau 

16 Freitag 

20.00 Eisbären Burgau – SC Forst, ESV BURGAU 2000 
e.V., Eissporthalle Burgau, Badstr. 

20:20 TTC Memmenhausen – SV Unterknöringen; Tisch-
tennis – Bezirksliga – Herren 

17 Samstag 

19:00 Advent, Advent, Konzert, Stadtpfarrkirche Mariä 
Himmelfahrt 

20:00 Candlelight Christmas, Konzert, Kapuziner-Halle 

18 Sonntag 

20:00 Candlelight Christmas, Konzert, Kapuziner-Halle 

21 Mittwoch 

20:00 Tischtennis Vereinsmeisterschaften – Einzel, SV 
Unterknöringen  

22 Donnerstag 

20:00 Alles Jahre wieder, Flotte Lotte Improshow, Neues-
Theater-Burgau, Robert-Bosch-Str. 

26 2. Weihnachtstag Montag 

20:00 Weihnachtstanz mit Michael Fischer, Konzert, Ka-
puziner-Halle 

29 Donnerstag 

19:00 Weihnachtsoratorium von Karl Kempter, Stadt-
pfarrkirche Mariä Himmelfahrt 

30 Freitag 

20.00 Eisbären Burgau – ERC Lechbruck, ESV BURGAU 
2000 e.V., Eissporthalle Burgau, Badstr. 

20:00 Jahresabschlusskonzert, Kapuziner-Halle 

JANUAR VORSCHAU 
05 Donnerstag 

15:30 Erziehungsberatung, am Familienstützpunkt 

19:00 Unterknöringer - Tischtennis - Hobbyturnier, SV U 

07 Samstag 

15:30 Beginn Kartenvorverkauf, Burgavia e. V. 

28 Samstag 

14:00 Tag der offenen Tür für alle unsere drei Einrichtun-
gen, Kita Hl. Kreuz, Mindelzwerge und Purzelbaum

DEZEMBER
TERMINÜBERSICHT 17

ABGESAGT! – Christmas Crime Stories 
– „Der Detektiv & das Saxophon“ 
Die Veranstaltung "Christmas Crime Stories" vom 03.12.2022 
wird abgesagt. Bereits ausgestellte Tickets können an den dem-
entsprechenden Vorverkaufsstellen zurückgegeben werden.
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





















 








 





























   

  

















 



























Nach der Corona Zwangspause im letzten Jahr, konnte die-
ses Jahr am 11.11.2022 unser traditioneller St. Martinsumzug 
stattfinden. Viele Eltern fanden sich zum Laternenumzug 
ein. 

St. Martin auf seinem Pferd als Zugspitze führte die Kinder 
mit ihren vielen bunten Laternen von der Grundschule in den 
Kindergarten. Musikalisch begleitet wurde der Umzug von 
den Handschuhmachern. Die Kinder und Eltern konnten die 
Legende des St. Martin und dem Bettler sehen, die langjährig 

schon von Frau Riss und Herrn Ehrlich gespielt wurden. Nach 
dem Singen der St. Martinslieder wurden an alle Kinder, die 
von Familie Egger gespendeten Martinsgänse verteilt. Der El-
ternbeirat versorgte alle mit Kinderpunsch und Glühwein, es 
gab auch Wiener im Semmel. Wir bedanken uns für den rei-
bungslosen Ablauf unseres St. Martinsumzuges bei der Feuer-
wehr, der Polizei, dem Elternbeirat, Frau Riss mit ihrem Pferd 
Liesel und Herrn Ehrlich, den Handschuhmachern und den 
zahlreich erschienen Kindern mit ihren Eltern.

Medizinischer Dienst lobt die Arbeit des Krankenpflegevereins

Martinsumzug in der KiTa Mindelzwerge 
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A‘ b’sonders Kripple 
 

Der Historische Verein Burgau Stadt und Land e.V. bekam vor 
ungefähr drei Jahren von der Familie Baur (Nachfahren von 
Gretl und Anton Baur) eine kleine, aber sehr feine Krippe ge-
schenkt. 

Wie sich nun nach etlichen Recherchen herausstellte, han-
delt es sich bei dem Krippenaufbau um ein Werk des Burgau-
ers Anton Haisch, die Figuren sind wohl Wiegel Figuren (kön-
nen aber auch von einem anderen Krippenfigurenschnitzer 
um die Zeit zwischen 1890 und 1920 sein). Sie wurden noch 
einmal von Gretl oder auch Anton Baur selbst bemalt oder ge-
fasst. Da die Figuren bereits 30 bis 40 Jahre alt waren, als die 
Familie Baur sie erhielten, waren die Farben bestimmt schon 
sehr abgegriffen und verblasst. Die ursprünglichen Farben 
zum Fassen, die die Wiegels und auch andere Schnitzer ihrer 
Zeit verwendeten, waren keine hochwertigen Farben und gin-
gen ab oder verblassten. Was aber an den kleinen Krippenfi-
guren noch gut zu erkennen ist, dass sie mit kräftigen Farben 
ursprünglich, wie auch später, bemalt wurden. Diese kräfti-
gen Farben waren eigentlich ein „Markenzeichen“ der ge-
schnitzten Wiegelfiguren, besonders bei denen von Josef 
Wiegel. 

 
Krippe der Fam. 
Baur 

 
Da es sich 

bei allen Ge-
nannten um 
Burgauer Per-
sönlichkeiten 
handelt, möch-
ten wir gerne 
ein wenig näher 
auf diese Män-
ner eingehen. 

 
Im schwäbischen Krippenparadies wird Anton Haisch 

(1881–1959) zu Recht als einer der besten Krippenbauer sei-
ner Zeit genannt; und wenn der Heiligabend nahte, überließ 
er die Backstube seinen Angehörigen und baute in der Stadt-
pfarrkirche die große Barockkrippe auf. Auch im öffentlichen 
Leben der Stadt hat sich der Bäckermeister Anton Haisch gro-
ße Verdienste erworben: Er war von 1922 bis 1933 Erster Bür-
germeister, viele Jahre Kreisbrandinspektor und Organisator 
des Burgauer Fasnachtszuges. Die Stadt hat ihm für dieses 
vielfältige Engagement 1951 - zu seinem 70. Geburtstag - die 
Silberne Bürgermedaille verliehen und nach ihm eine Straße 
benannt. So war er auch seit 1952 der Initiator des Pfingsttref-
fens nach dem Zweiten Weltkrieg und dann auch jahrelang 
der Vorsitzende des damaligen Pfingstkomitees. 

Seine Krippenbauten (Krippenberg oder Stall) haben alle 
seine besondere Handschrift und werden heute noch von 
„Kripplern“ sofort erkannt. Er hatte damals einfach einen Teil 
seiner Bäckerei in eine Krippenwerkstatt umgewandelt. Seine 
Ställe sind meistens aus Korkrinde und die Krippenberge aus 
Rinde kaschiert. Seine eigene Krippe mit Wiedemann-Figuren 
(Wiedemann stammte aus Wattenweiler) zählt zu den 
schönsten Krippen Burgaus. Diese Krippe befindet sich heute 
im Besitz seines Enkels. 

Anton Haisch (1881-1959) 
 
Wenn man in den Burgauer 

„Krippenkreisen“ von Wiegel 
spricht, so spricht man zuerst von 
dem in Burgau geborenen Matthias 
Wiegel und dann von seinen Söh-
nen Josef (25.11.1845-15.05.1918) 
und dem jüngeren Bruder Hans 
(1855-1925), beide auch in Burgau 

geboren. Josef Wiegel übersiedelte um 1870 nach Augsburg. 
Hier muss eingefügt werden, dass ein von Anton Haisch 

umgestalteter Stall und mit bekleideten Wiegel Figuren (mit 
Tonköpfen) bestückt, jährlich als Krippe in der Burgauer Lo-
reto-Kapelle zu sehen ist. 

In Burgau war es Hans Wiegel, der Bruder des nach Augs-
burg verzogenen Schnitzers Josef Wiegel, der dann in den 
letzten Jahrzehnten vor dem Ersten Weltkrieg hauptsächlich 
„Bachene“ schuf. Er verkaufte sie regelmäßig auf dem Ichen-
hausener Krippenmarkt. Von Hans Wiegel sind Model für 
seine „Bachene“ erhalten, die im Burgauer Heimatmuseum 
aufbewahrt werden. 

Viele Jahre galten diese „Bachenen“ als zu einfach, naiv 
und schon gar nicht als besonders hervorzuhebende Volks-
kunst. Man muss sagen, Gott sei Dank hat der Krumbacher 
Heimatverein den Wert dieser Kunst erkannt und wieder auf-
leben lassen. 

Auch wenn Josef Wiegel bereits um 1870 nach Augsburg 
verzog muss aber immer wieder auf die besondere Begabung 
des Maurers Josef Wiegel eingegangen werden, denn beson-
ders im Landkreis Günzburg werden seine Krippen und Krip-
penfiguren heute noch hoch gehandelt. 

 
Krippe Fam. 
Baur 

 
Es waren 

wohl der Vater 
Matthias, wie 
auch sein Bru-
der Hans, Mau-
rer. Aber alle 
drei schnitzten 
gerne in der spä-
ten Herbst- und 

Winterzeit. Wenn die Maurerei eingestellt wurde, begannen 
die Wiegels zu schnitzen. Vater Matthias schuf bereits auch 
schon Krippenfiguren und Bruder Hans schnitzte die Formen 
(Model) für seine „bachenen“ Figuren. 

Josef Wiegel aber war ein Schnitzer par excellence, er fer-
tigte extrem kleine und detailgetreue Figuren und gerade in 
dieser Kleinheit lag seine Meisterschaft im Schnitt, den Bewe-
gungsformen und in der Ausdruckskraft. 

Als er von Burgau nach Augsburg umzog, denn dort 
scheint er das ganze Jahr dann geschnitzt zu haben, wurden 
seine zweite Frau und die sechs verbliebenen Kinder von 22, 
in den Schaffensprozess eingespannt. Er wurde im Augsbur-
ger Adressbuch zuerst auch als Maurer und Schnitzer aufge-
führt, später aber dann nur noch als Schnitzer. 
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Josef Wiegel konnte immerhin vor dem Ersten Weltkrieg 
zwei Mark für eine Figur verlangen! 

Die einfachen, gebrannten Tonfiguren gab es bereits zwi-
schen 10 und 20 Pfennig das Stück. Im Übrigen schuf Josef 
Wiegel auch Model für die Tonfiguren. 

Eine wunderbare Wiegel-Krippe, Berg, vierzig Figuren und 
siebzig Schafe kostete bereits 1870 25 Gulden. Dies entspricht 
heute etwa 300 Euro. Für 1 Gulden bekam man 10 kg Brot. 
Diese Krippe befindet sich bis heute im Familienbesitz in 
Krumbach. 

Wiegel Krippen und vor allen Dingen „Bachene“ und ge-
schnitzte Krippenfiguren finden wir immer wieder, nicht nur 
bei uns in der Region, sondern auch im Raum Augsburg. 

 
Anton Baur wurde am 16.8.1899 als fünfter Sohn der ka-

tholischen Eisenbahn-Oberportierseheleute Alois und Maria 
Baur, geb. Fritz, in München geboren. Einen Teil seiner Schul-
zeit verbrachte er in Nürnberg und den anderen Teil in Bur-
gau/Schwaben. 

Im Jahr 1943 zog die kleine Familie, entnervt von den 
Kriegszuständen in München, ins Elternhaus von Anton Baur 
in die Kochgasse 403 nach Burgau. Im Jahre 1949 bauten sich 
die Eheleute Baur dann am Stadtrand von Burgau, am Her-
renweg 5, ein neues Haus und übersiedelten 1950 mit ihrem 
Sohn dorthin. 

 
Gretl und Anton 
Baur 1954 – Sil-
berne Hochzeit 

 
Anton Baur 

war, mit Aus-
nahme des Wirt-
schaftsverban-
des der bilden-
den Künste vor 
dem Zweiten 
Weltkrieg, nicht 
organisiert. Aber 

seine politische Anschauung und Zielrichtung war seit seiner 
frühesten Jugend der SPD zugewandt. Und weil er eben als 
Antifaschist und Sozialist bekannt war, baten ihn alte sozial-
demokratische Genossen 1945, mit ihnen die neue SPD in 
Burgau und im Landkreis wiederaufzubauen. 

Anton Baur gehörte ab 1946 bis zu seinem frühen Tod im 
Jahr 1956 für die SPD dem Kreistag in Günzburg und dem 
Stadtrat von Burgau an. Er führte den SPD Ortsverein, war 
Kreisvorsitzender seiner Partei und stellvertretender Landrat 
sowie zweiter Bürgermeister während seiner politischen Zeit 
in diesen ersten Nachkriegsjahren. Zudem wirkte er aktiv bei 
vielen Vereinen, Organisationen und Körperschaften mit, so 
beim VdK, dem Verband der Heimkehrer und der Arbeiter-
wohlfahrt. 

Als Vorsitzender des Wohnungsamtes war er mit der bitte-
ren Not der Bevölkerung in der Nachkriegszeit unmittelbar 
konfrontiert. Da ihm aber auch besonders die Jugend am Her-
zen lag, war er viele Jahre stellvertretender Vorsitzender des 
Berufsschulverbandes Burgau. Deshalb sind der Aufbau und 
Neubau der Volks- und Berufsschule Burgau, die Errichtung 
der Mittelschule untrennbar mit dem Engagement Anton 
Baurs verbunden. 

So trieb er auch die Wiederöffnung des Amtsgerichts in 
Burgau und die Umgestaltung des Barackenlagers zur Heim-

stättensiedlung in vorderster Front voran und war ein großer 
Befürworter der Ansiedlung von Handwerk und Industrie. 

Kurz nach seinem 57. Geburtstag verstarb Anton Baur am 
26.8.1956 und fand in Burgau seine letzte Ruhestätte. Das 
Grab der Familie Baur finden Sie heute noch auf dem Burgau-
er Friedhof. 

Diese kleine feine Krippe findet nun ihre neue Heimat im 
Archiv des Historischen Vereins Burgau Stadt und Land e.V. 
im Blockhausturm, unmittelbar in der Nähe wo es einst ent-
stand, in der Backstube von Anton Haisch, heute Schuhhaus 
Ehmann. 

 

Bäckerei Haisch heute Schuhhaus Ehmann 
 

Stadtturm, Archiv und Standort 
der Krippe 

 
Der Historische Verein 

wünscht allen Leser*innen 
von Burgau aktuell ein ausge-
glichenes, hoffnungsvolles, 
glückliches aber vor allen Din-
gen gesegnetes Weihnachts-
fest mit all Ihren Lieben! 

Wir wünschen Ihnen aber 
auch ein gutes, friedlicheres, 
gesegnetes und gesundes Neu-
es Jahr 2023! 

 
Wir laden Sie herzlich ein 

diese kleine Krippe und unseren 
Turm in einer Gruppe von fünf 
Personen zu besuchen. Melden 
Sie sich an bei Hist. Verein Bur-
gau 08222-1307. 

 
Quellen: „Historisches Burgau“, Hist. Verein Burgau Stadt 
und Land e.V. 2014,“ Krippen aus dem Schwäbischen Krip-
penparadies (Teil 2)“ 2006,“Das schwäbische Krippenpara-
dies im Landkreis Günzburg“, 1983. 
Bilder: Archiv des Historischen Vereins Burgau Stadt und 
Land e.V. 

 
Irmgard Gruber-Egle  
Historischer Verein Burgau Stadt und Land e. V.  
Bilder und Text urheberrechtlich geschützt, kopieren und 

vervielfältigen nur mit Genehmigung der Urheberin 
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Schützenvereine der Stadttei-
le Burgau küren die Besten 
der Stadtmeisterschaft 
Limbach – Dieses Jahr konnte wieder die traditionelle Stadt-
meisterschaft der Schützenvereine Burgau, Limbach und 
Oberknöringen stattfinden. Der Austragungsort der diesjähri-
gen 34. Stadtmeisterschaft war Limbach. Bei einem gemütli-
chen Beisammensein im Lagerhaus in Limbach fand nun die 
Siegerehrung statt. Der Limbacher Vereinsvorstand Franz 
Mack ehrte die besten Schützinnen und Schützen mit Urkun-
den. Zudem wurde die Stadtscheibe, die als Wanderscheibe 
jährlich weitergegeben wird, an den Schützen mit dem besten 
Blattl überreicht. Dieses Jahr sicherte sich Josef Mader aus 
Oberknöringen mit einem 27,6 Teiler die Stadtscheibe vor 
Franz Schuster aus Limbach (42,2 Teiler).  

Sieger Stadtmeisterschaft: Luftgewehr (LG) Herren I: 1. 
Hindelang Markus (372 Ringe), LG Damen I: 1. Hindelang 
Stefanie (346), LG Herren II: 1. Zettl Andreas (326), LG Her-
ren III: 1. Hindelang Martin (338), LG Senioren: 1. Schuster 
Franz (359), Luftpistole (LP) Herren I: 1. Messerschmid To-
bias (314), LP Damen I: 1. Hindelang Stefanie (278), LP Her-
ren II: 1. Kircher Stephan (364), LP Senioren I: 1. Schuster 
Franz (344), LP Senioren II: 1. Mader Josef (334) 
Foto: Die besten Schützen der Stadtmeisterschaft 

Überragender Alexander Rieb 
Bei der Nordschwäbischen Tischtennis-Bezirksmeister-
schaft der Jugend war der SV Unterknöringen mit fünf Teil-
nehmern vertreten. Am erfolgreichsten war dabei Alexan-
der Rieb der bei den Jungen U 13 alle seine Spiele gewann 
und das, ohne einen Satz abzugeben. 

Nachdem er die Vorrunde 
mühelos gemeistert hatte, 
setzte er sich im Viertelfinale 
gegen Liu Haoning vom TV 
Dillingen ebenso klar durch 
wie im Halbfinale gegen Timo 
Seidl vom TSV Gersthofen. 
Auch im Finale gelang ihm ei-
ne herausragende Leistung 
und so konnte er mit einem 
deutlichen 3:0 (11:5, 11:5, 
11:7)-Erfolg gegen Lennart 
Zuber vom TSV Nördlingen 
den nordschwäbischen Titel 
sichern und sich damit auch 

für die Verbandsbereichsmeisterschaft, die in Esting statt-
findet, qualifizieren. Mit Niklas Fink konnte ein weiteres 
SV U-Talent bei den Jungen U 13 überzeugen. In der Vor-
rundengruppe kam er souverän weiter und schaffte den 
Sprung ins Viertelfinale. Hier unterlag er allerdings Timo 
Seidl. Dennoch konnte er mit Erfolgen über Liu Haoning 
(3:2) und Tim Letzner vom TSV Krumbach (3:0) einen gu-
ten 5. Platz sichern. 

Florian und Wolfgang Dundler waren bei den Jungen U 
15 am Start. Beide zeigten eine couragierte Leistung, konn-
ten sich jedoch als Gruppendritte nicht für das Viertelfinale 
qualifizieren. Dabei musste Wolfgang auch noch verlet-
zungsbedingt aufgeben. 

In dem ausgezeichnet besetzten Starterfeld der Jungen 
U19 kam Lennart Rogge ebenfalls nicht über den dritten 
Rang in der Vorrunde hinaus und belegte am Ende immer-
hin noch den 10. Platz. 

 
Alexander Rieb sicherte sich ohne einen Satzverlust die 
Nordschwäbische Meisterschaft bei den Jungen U 13.
Foto: Verein

Zu unserem Hobbyturnier für nicht Aktive TT- Spieler/innen 
in Unterknöringen möchten wir Euch gerne einladen. Die Sie-
gerehrung findet im Anschluss an das Turnier mit Essen und 
Trinken in gemütlicher Runde statt. 

 
Termin: Donnerstag, 05.01.2023 
Hallenöffnung: 18:00 Uhr; Beginn: 19:00 Uhr, Anwesenheit ½ 
Stunde vor Turnierbeginn 
Austragungsort: Schulturnhalle Unterknöringen 
Startgebühr: 3,00 € 
Turnierleitung: Mitglieder der Abt. TT des SV Unterknöringen 

Teilnehmer: Alle nicht aktive Tischtennisspielerinnen und 
Spieler 
Spielsystem: Ko-System mit vorgeschalteter Gruppenphase 
Preise: Sachpreise 

 
Anmeldung: Bis 23.12.2022 bei Findler Benjamin (b.find-

ler@t-online.de oder telefonisch unter 0176/44594180). Bitte 
gebt bei der Anmeldung unbedingt an, ob Ihr auch bei der an-
schließenden Siegerehrung dabei seid. 

Es würde uns freuen, möglichst viele Teilnehmer bei unse-
rem Hobbyturnier begrüßen zu dürfen!

Einladung zum Unterknöringer Hobbyturnier
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WIR BAUEN IHR 

NEUES ZUHAUSE.

RÖNTGENSTRASSE 4  |  89331 BURGAU
TEL. 08222 96 65 60  |  INFO@BAUSAN-SCHWABEN.DE
WWW.BAUSAN-SCHWABEN.DE

8 - 12 u. 13 - 17 Uhr

Spendenaufruf für die Tafeln 
in Burgau und Günzburg 

Die Pandemie und der Krieg in der 
Ukraine sind allein schon Ursachen 
für die Not der Menschen und die 
hohe Inflation in Deutschland ver-
stärkt die fatale Situation noch zu-
sätzlich. Sie merken selbst beim 
Einkauf, dass die Dinge teurer ge-

worden sind, die Menschen mit geringem Einkommen trifft 
diese Teuerung ganz besonders. Die Tafeln in Burgau und 
Günzburg merken direkt, was das bedeutet! Es kommen 
viel mehr Menschen und suchen die Hilfe bei den Tafeln. 
Die Lager sind daher immer wieder leer und Lebensmittel 
werden knapp.  

Wenn Sie etwas erübrigen können, spenden Sie! Wir 
setzen Ihre Spende hier vor Ort direkt ein. 

Wir kaufen Lebens- und Hygieneartikel von Ihrer Spen-
de und geben sie direkt in Burgau und Günzburg an die 
Menschen in Not aus. 

Günzburger und Burgauer Tafel 
Sparkasse Günzburg Krumbach 
IBAN: DE57 7205 1840 0008 1964 87 
BIC: BYLADEM1GZK 
Sie können auch Online spenden 

über den QR-Code! 

Auf der Suche nach der richtigen Mischung? 
Wir haben den richtigen Mix für DEINE Ausbildung!

#ZUKUNFTSGESTALTER

Richtige Mischung gefällig? – Dann bist Du 
bei uns genau richtig! 
Vielfältig, untypisch, kreativ, spannend, pra-
xisnah, kommunikativ und noch vieles mehr!
 
Als einer der größten Hersteller von Beton- 
mischern und Heimwerkergeräten  sind wir 
ständig auf der Suche nach motivierten 
Talenten, die unser Team verstärken und 
unsere Zukunft mitgestalten. 

Wir bieten: 
Eine Ausbildung innerhalb der weltweit  
erfolgreichen ALTRAD Gruppe mit Zukunfts-
perspektive, einer Vielfalt an Entwicklungs-
möglichkeiten sowie Gestaltungsfreiraum 
Deine eigenen Fähigkeiten aktiv einzubringen.

Unser Ausbildungsberuf
• Groß- und Außenhandelskauffrau / -mann

ALTRAD Lescha Atika GmbH
Josef-Drexler-Str. 8 – 89331 Burgau, Germany 
Tel.: +49 (0) 8222 / 41 30 - 0 – E-Mail: info@lescha-atika.de  

WIR 
SUCHEN

DICH!

Neugierig geworden? – Wir freuen uns auf 
Deine Bewerbung!

Nähere Infos unter:

ANZEIGEN

ANZEIGE
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Die Vorweihnachtszeit bei vielerlei Märkten, Events und  
Ausstellungen im Schwäbischen Krippenparadies genießen 

Weihnachts- und Winterhöhepunkte in der 
Familien- und Kinderregion 

Alle Jahre wieder verwandelt sich die trube-
lig-idyllische Familien- und Kinderregion in das 
Schwäbische Krippenparadies und eine beein-
druckende, kleine Weihnachtswelt. Wenn die 
vielfältigen Radwege sowie der DonAUwald-
Wanderweg bis zum Frühjahr Winterpause ma-
chen, öffnen Privathäuser, Kirchen, Ausstellun-
gen und Museen ihre Türen zum Krippenschau-
en und vielen anderen schönen vorweihnachtli-
chen Veranstaltungen. Faszinierend für Jung 
und Alt und eine wunderbare Einstimmung auf 
das Weihnachtsfest – aber auch eine Gelegen-
heit zur Besinnung auf die eigentliche Botschaft 
noch nach den Feiertagen. 

Die Krippe rückt in den Mittelpunkt 
In vielfältiger Art und Weise rückt die Krippe 

von Mitte November bis Maria Lichtmesse am 2. 
Februar in den Mittelpunkt. Insgesamt zehn Ausstellungen, 
über 40 Kirchen, Kapellen sowie öffentliche oder soziale Ein-
richtungen und 14 Privathäuser bzw. -gärten präsentieren ih-
re Krippen in diesem Jahr dem interessierten Besucher. Ge-
schnitzte, tönerne oder orientalische Figuren mit kunstvoller 
Bekleidung sind dabei – manchmal nur an der Krippe oder im 
Stall, manchmal in aufwendig gestalteten Landschaften – illu-
minierte Krippenszenen im Außenbereich bis hin zu lebens-
großen, beleuchteten Figuren. Außerdem findet man im 
Schwäbischen Krippenparadies einige Spezialanbieter für 
Krippenzubehör, die das Krippenbauer- und -liebhaber-Herz 
ebenfalls höherschlagen lassen. 

… und noch viel mehr adventliche Vorfreude! 
Rund um das in diesem Jahr hoffentlich wieder weitestge-

hend uneingeschränkt zugängliche und üppige 
Angebot zum Krippenschauen finden im Land-
kreis Günzburg ab Mitte November verschiede-
ne weihnachtliche Veranstaltungen statt. Vom 
Krippenfiguren-Formen aus Ton über unter-
schiedlichste vorweihnachtliche Schauspiele 
und Theater bis hin zu abwechslungsreichen 
Advents- und Weihnachtskonzerten, Musicals 
und Shows, von Märchenerzählungen und Le-
sungen bis hin zu weihnachtlichen Bastelange-
boten sowie schließlich der Christmette an der 
Fatimagrotte der namhaften Wallfahrt Maria 
Vesperbild reicht das Programm. 

Außerdem laden insgesamt 17 abwechslungs-
reiche Advents- und Weihnachtsmärkte – vom 
„Winter auf dem Land“, Adventsmarkt am Klos-
ter, Plätzles- und Nikolausmarkt über die Dorf- 
und Altstadt-, die Alpaka- oder Schloss-Weih-
nacht bis hin zum Christkindlesmarkt von Kin-

dern für Kinder – zum Staunen und Genießen ein. 
Alle Angebote sind in der in diesem Jahr wieder in Papier-

form erscheinenden Krippenborschüre aufgelistet, die auf 
www.familien-und-kinderregion.de/krippen zum Download 
zur Verfügung steht oder kostenfrei bestellt werden kann: 

Regionalmarketing Günzburg GbR,  service@landkreis-
guenzburg.de, Tel.: 08221/95-140. 

 
Alle Angebote und Veranstaltungen sind in der Krippen-

broschüre 2022/2023 zu finden, die auf www.familien-und- 
kinderregion.de/krippen zum Download zur Verfügung steht 
sowie im Veranstaltungskalender auf  www.familien-und- 
kinderregion.de. (Titelmotiv: Leni Häußler, Krippenverein 
Ichenhausen) 

Ticketinformationen zur Ver-
anstaltung „Schwablantis 
bleibt Schwablantis“ 2023 
Tickets für die ursprünglich geplanten Veranstaltungen 
"Schwablantis bleibt Schwablantis" vom 10. & 
11.02.2023 in der Kapuziner-Halle werden zurücker-
stattet, da die Künstler sich entschieden haben, an den 
Terminen ein neues Programm zu spielen. Zudem wird 
die Bestuhlung geändert.  

Ausgestellte Tickets können an den dementspre-
chenden Vorverkaufsstellen zurückgegeben werden. Es 
besteht die Möglichkeit, Tickets für das neue Pro-
gramm "Schwablantis is calling" an den gleichen Ter-
minen zu erwerben. 

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Hoher Geburtstag gefeiert 
 
Helena Gay, die zweitälteste Burgauerin, konnte am 27. No-
vember ihren 102. Geburtstag feiern. Die Stadt Burgau gratu-
lierte zu diesem seltenen Jubiläum. Besonders Gesundheit 
und viel Glück wünscht Erster Bürgermeister Martin Brenner 
im Namen der gesamten Markgrafenstadt der Jubilarin. 
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Baustrom

PV-Anlagen

Biogasanlagen

Planung und Installation

Reparatur und Service

Neubau und Sanierung

Brementalstr. 1 · 89331 Burgau  |  Telefon: 0 82 22 - 41 35 0 35

E-Mail: info@elektro-deisenhofer.de  |  www.elektro-deisenhofer.de

SRK Fahrschulen Robert + Tobias Klein 
in Burgau 

Theorieunterricht: Mo. und Do. 19 Uhr 
Tel.: 08221-31915 

www.srk-fahrschulen.de

Asia Shop Amling 
Asiatische Lebensmittel für die fernöstliche Küche 

         • Geschenkartikel, China Porzellan 
              • Gewürze, Tee, Reis, Pflaumenwein u.v.m.

Axel Amling – Tellerstr. 26 
Burgau, 08222-2261

• eingehende Standort-Beratung und  Entwurfs skizzen 
   für jeden Geschmack
• Bäume, Sträucher, Solitärgehölze, Rosen und 
    Stauden in jeder Größe und nach Ihrer Wahl
• Geländemodellierung und  Rodung
• Anlage von Teichen und Bachläufen
• Holzbau, Pergola und Zäune
• unser sehr hoher Qualitäts standard
• Stein- und Holzterrassen-Sitzplätze
• Anlage von Wegen, Mauern und Treppen mit Natur-

und Kunststeinen sowie Pflaster aus aller Welt
• Rollrasen und Rasen-Ansaaten
• Bewässerungsanlagen und Mähroboter
• Ganzjahrespflege Ihres Gartens

dort-Beratung und Entwurfsskiz
k

Meisterbetrieb
seit 20 Jahren

Unsere Leistungen:

R. Gashi GbR
Zeppelinstraße 10
89331 Burgau
Tel. 0 82 22/4116 44
Mobil 0172/8 25 6210

www.gashi-galabau.de · info@gashi-galabau.de

Vordächer 
Vorhäuser 
 

Der schöne und praktische Schutz  

vor Wind und Regen!

Eigene Produktion in Burgau!

info@schmid-nagel.de

Tel.: 08222 - 1001

Schmid + Nagel GmbH 
Dieselstr. 4 – D-89331 Burgau 

www.schmid-nagel.de

LANDGASTHOF JEHLE

einfach gut essen

Landgasthof Jehle
Pfarrer­Völk­Straße 22

89331 Burgau/Limbach
Telefon 08222­1602

www.gasthof­jehle.com

wir freuen uns auf S ie.

seit 1903

FIRMEN IN BURGAU UND UMGEBUNG
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Am 12.11.2022 war es wieder soweit, die Burgavia präsentier-
te in der Kapuziner-Halle das neue Markgrafenpaar 
2022/2023. Es wurde viel gerätselt und spekuliert, ehe dann 
gegen 23:00 Uhr das gut gehütete Geheimnis bekannt gege-
ben wurde. Tom, der Fleißige vom Zusamtal und Kerstin, die 
reiselustige Dekoqueen regieren uns in dieser Saison. Kerstin 
und Tom sind bereits seit einiger Zeit Teil unseres großen Hof-
staats. Vor rund 120 geladenen Gästen konnten sie gleich in 
ihre neue Rolle als Markgrafenpaar schlüpfen und einen klei-
nen Vorgeschmack bekommen, was sie in den nächsten Mo-
naten alles erwartet. Es wurde bis spät in die Nacht gefeiert, 
getanzt und gelacht. Viel zur Ruhe gekommen sind die bei-
den nicht, denn am nächsten Tag ging es bereits weiter, in ei-
ner eigens für die Kinder- und Jugendgruppen der Burgavia 
veranstalteten Kinderinthronisation. Dort konnte unser Nach-
wuchs den neuen Regenten sein Können unter Beweis stellen, 

indem er dem Markgrafenpaar seine diesjährigen Shows prä-
sentierten. Wir freuen uns auf eine lustige und ereignisreiche 
Faschingssaison und wünschen Tom und Kerstin viel Spaß 
dabei, den Fasching aus einer ganz besonderen Perspektive 
zu erleben. 

Eure Burgavia 
 
Text: Sophia Weng, Bilder: Aktive Burgavia

 

 

Das Markgrafenpaar der Burgavia in der Saison 2022/2023 

Nikolaustüten für die Tafel:  

Georg Langendorf und V-Markt 
Burgau haben wieder gespendet 
Wie in jedem Jahr hat Georg Langendorf (rechts) auch heuer 
wieder für die Tafel 30 Nikolaustüten bereitgestellt. Mit dem 
Inhalt, unter anderem ein Adventskalender und Süßigkeiten, 
aber auch Zahnpasta und eine Zahnbürste, will der Hobby-
künstler aus Kleinanhausen den Kindern eine kleine Freude 
zum Nikolaus bereiten. Vom Erlös aus dem Verkauf seiner 
selbstgefertigten Dekoartikel aus Holz hatte Georg Langen-
dorf, der noch weitere soziale Projekte in Burgau unterstützt, 
dafür 400 Euro gespendet. Wie schon in der Vergangenheit 
hatte sich auch der V-Markt Burgau (auf dem Bild der stellver-
tretende Leiter Peter Sperini) wieder an der Aktion beteiligt.



2727AUS DEN VEREINEN
ANZEIGEN

Öffnungszeiten: 
Di.-Fr. 9:00 – 12:00 Uhr 
und 14:00 – 18:00 Uhr 
Sa. 8:00 – 12:00 Uhr

Zollberg 4 
89331 Burgau- 
Unterknöringen 
Tel. 0 82 22 - 22 22

Geistreiche Geschenke 

– schön verpackt!

Auch auf Kunden-

wunsch bestellbar.

Miteinander füreinander da sein – auch im Berufsleben.

Werden Sie Teil des Sozialunternehmens KJF.
Für die KJF Kinder- und Jugendhilfe Günzburg/Neu-Ulm suchen wir Sie als

Pädagogische Hilfskraft m/w/d 
für die Mittagsbetreuung 
für die Dienste an Schulen im Bereich Angebote an Schulen in Burgau. Die Besetzung 
der Stelle erfolgt zum 01.12.2022 im Rahmen einer Teilzeitbeschäftigung mit 19,50 
Stunden. Die Stelle ist befristet bis zum 31.08.2023.

Die ausführliche Stellenbeschreibung 昀nden Sie unter Angabe der folgenden Referenz-ID 
auf www.kjf-karriere.de

Referenz-ID: REF-00004999

Freiwillige Feuerwehr Burgau 
Weitere Infos finden Sie auch auf unserer Webseite:  
www.Feuerwehr-Burgau.de  
Auszug aus unseren Einsätzen:  
 
07.11.2022, 21:43 Uhr        Brandmeldeanlage in Burgau 
Feuerwehrdienstleistende: 13  
Dauer des Einsatzes:         0,5 Stunden 
 
06.11.2022, 20:27 Uhr 
Hilflose Person in Wohnung in Burgau 
Feuerwehrdienstleistende: 6  
Dauer des Einsatzes:         1 Stunde 
 
30.10.2022, 01:40 Uhr 
Personenrettung mit Drehleiter in Konzenberg 
Feuerwehrdienstleistende: 6  
Dauer des Einsatzes:         1 Stunde 
 
27.10.2022, 18:07 Uhr 
Rauchentwicklung im Gebäude in Offingen 
Feuerwehrdienstleistende: 12  
Dauer des Einsatzes:         1 Stunde 
 
26.10.2022, 11:47 Uhr 
Brand eines PKW auf der A8 
Feuerwehrdienstleistende: 22  
Dauer des Einsatzes:         1 Stunde 
 
21.10.2022, 10:00 Uhr 
Hilfskonvoi des LFV Bayern für die Ukraine 
Feuerwehrdienstleistende: 2  
Dauer des Einsatzes:         3 Tage 
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In der Dezember-Ausgabe von Burgau aktuell steht ein weiteres HGV-Mitglied im Mittelpunkt.  

Herzlich Willkommen im Restaurant „da Salvatore“: Italienisch 
genießen und Italien erleben – im Herzen der Markgrafenstadt  

Lust auf die Vielfalt der italienischen Küche? Lust auf einen 
Abend im italienischen Flair und bei Kerzenschein vor dem 
Kaminfeuer? Das Restaurant „da Salvatore“ auf dem Kirch-
platz und inmitten der Markgrafenstadt verspricht zu jeder 
Jahreszeit und zu jedem Anlass einen genussreichen kuli-
narischen Aufenthalt – vom gemütlichen Besuch zu zweit 
oder in geselliger Runde mit Freunden bis hin zur Familien- 
oder Firmenfeier.  

Seit mehr als 13 Jahren führt Salvatore Marino das Res-
taurant in dem stilvoll restaurierten Fachwerkhaus und 
den geschmackvoll eingerichteten Räumlichkeiten mit 
Wintergarten. Die kreative Küchencrew sowie der freund-
liche und aufmerksame Service garantieren, dass der Gast 
stets zufrieden ist und gerne wiederkommt. Dass die Ge-
richte immer frisch, mit viel Liebe und ausschließlich mit 
besten Zutaten zubereitet werden, ist für Salvatore Marino 
eine Selbstverständlichkeit. Die Auswahl ist vielfältig, so 
wie es die italienische Küche ebenfalls ist: Neben Pizza 
und Pasta finden sich auf der Speisekarte eine Vielzahl an 
typischen Fleischgerichten und Fischspezialitäten, ausge-
suchte und jeweils dazu passende Weine sowie hausge-
machte Nachspeisen und Desserts.   

Bei größeren Feierlichkeiten übernehmen Salvatore Ma-
rino und sein Team auf Wunsch den gesamten Service in-
klusive einer individuellen Menüzusammenstellung, eige-
nen Menükarten und entsprechender Tischdekoration. 
Tischreservierungen werden gerne telefonisch oder per-

sönlich entgegengenommen, um bereits im Vorfeld auf die 
Wünsche des Gastes eingehen zu können. Salvatore Mari-
no bietet eine durchgehend warme Küche und einen täg-
lich wechselnden Mittagstisch, äußert beliebt ist das Früh-
stück ab 10 Uhr – italienisch, aber auch international.  

Da Salvatore, das ist nicht nur „Ristorante“ oder „Pizze-
ria“, sondern auch Eiscafé und Cocktail-Bar mit einer gro-
ßen Auswahl an Eisbechern und Cocktails. Gerade im 
Sommer laden die Terrasse hoch über den Dächern der 
Burgauer Unterstadt und vor allen der Bereich vor dem 
Restaurant zum Verweilen und zum Genießen ein.  

Geöffnet ist täglich von 10 bis 23.30 Uhr, nur dienstags 
ist Ruhetag. Ein Besuch im Restaurant „da Salvatore“, das 
bedeutet nicht nur italienisch zu speisen, sondern sich in 
eine kulinarische Zukunft einer Kultur seit der Antike ent-
führen zu lassen. Herzlich willkommen bei Salvatore Ma-
rino und seinem Team! 
 
 

Willkommen im „da Salvatore“. Seit mehr als 13 Jahren 
führt Salvatore Marino das Restaurant auf dem Burgauer 
Kirchplatz. 

Italienisches Flair genießen: Neben Pizza und Pasta ver-
wöhnt das Restaurant mit der ganzen Vielfalt der italieni-
schen Küche.  Bilder: Salvatore  

Restaurant „da Salvatore“ 
Salvatore Marino 
Kirchplatz 2 – 4 , 89331 Burgau 
 
Telefon: 08222 / 412 9711 
Fax: 08222 / 412 9712  
E-Mail: info@salvatore-burgau.de 
Internet: www.salvatore-burgau.de

Der Handels- und Gewerbeverein 
Burgau e.V. (HGV) stellt sich vor
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Ernst und Rosi Röderer
Markgrafenstraße 7

89331 Burgau
Telefon 08222-96610medienproduktion

Nachdenker

BRK Blutspenderehrung im Landkreis Günzburg 

Mit Herzblut bei der Sache: 
Ehrungen für 50. Blutspenden 
In der vergangenen Woche lud der BRK Kreisverband 
Günzburg zahlreiche treue Blutspender nach Burtenbach 
in die Neue Mühle ein. Anlass für diese Zusammenkunft 
war die traditionelle Blutspenderehrung des Kreisverban-
des. 24 Spenderinnen und Spendern sprachen der BRK- 
Kreisvorsitzende Hans Reichhart und die Ehrenamtsbeauf-
tragte Marie-Luise van Lier in diesem Rahmen Dank für je-
weils 50 Blutspenden aus. 

Die Geehrten erhielten von ihnen zudem Urkunden und 
Auszeichnungsnadeln. „Wir  sind stolz darauf, dass im 
Landkreis Günzburg jährlich über 5.000 Blutspenden ein-
gehen, also zahlreiche Bürger ihr Blut spenden und somit 
der Allgemeinheit mit dringend nötigen Blutkonserven hel-
fen. Man kann wirklich sagen, Sie alle sind mit Herzblut 
bei der Sache und setzen sich für Ihre Nächsten ein“, sagte 
Hans Reichhart in seiner kurzen Rede. Treue Blutspender, 
betonte Reichhart, seien essenziell für die Aufrechterhal-
tung der Versorgung mit Blut und damit im Zweifel für die 
Rettung von Leben. 

Einen besonderen Dank sprach Reichhart den ehrenamt-
lichen Leitern der Blutspende-Teams aus, die mit ihren Hel-
fern die Blutspende so angenehm wie möglich gestalten 
und dadurch viele Blutspender motivieren, regelmäßig zu 
kommen. 

Nach dem geselligen Austausch über so manches uner-
wartete und überraschende Erlebnis bei den Spenden ver-
abschiedete das BRK die Gäste, zumindest bis zur 51. 
Spende 

 
2022 wurden geehrt: Lucia Günl; Werner Jekle; Manue-

la Schmaus Andreas Mayer Brigitte Ott 
2021 wurden geehrt: Marga Seitz; Rita Ohnesorg; Si-

mon Zech; Johannes Nusser; Johann Bihler; Manfred Frey; 
Monika Maria Walter 

2020 wurden geehrt: Gertrud Baur; Petra Niederer; 
Margot Schenkel; Josef Marxer; Jens Schiebold; Bruno An-
germeyer;  Johanna Geiger; Angela Ernst; Peter Ohnesorg 

2019 wurden geehrt: Ute Kautzner; Albert Dehm; Al-
fred Walter Breier 

 
Für 50-maliges Blutspenden wurden zahlreiche Spender 
vom BRK- Kreisvorsitzenden Hans Reichhart (links) geehrt. 
Foto: BRK Kreisverband Günzburg (Marie-Luise van Lier)
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Fundgegenstände - Aktuell

Auch auf unserer Homepage wird die Fundliste unter der Rubrik "Bekanntmachungen" stetig aktualisiert.

Fundgegenstände mit Stand vom 21.11.2022
Folgende Fundgegenstände wurden bei der Stadt Burgau abgegeben bzw. angemeldet:

Fd.Nr.: angemeldet am: Fundgegenstand: Funddatum: Fundort:
23 2022 25.05.2022 Fahrrad, Pegasus, schwarz 01.05.2022 Aberthamer Str.
24 2022 25.05.2022 Bargeld 25.05.2022 Richard-Wagner-Str.
26 2022 06.06.2022 Bargeld 03.06.2022 Augsburger Str. (VR-Bank)
27 2022 21.06.2022 Brille grau 21.06.2022 Böck Bürotechnik
28 2022 23.06.2022 Mobiltelefon, NOKIA 23.06.2022 Spitzstr.
30 2022 04.07.2022 Fahrrad, Hercules, blau, mit Korb 04.07.2022 Industriestr. (V-Markt)
32 2022 18.07.2022 Fahrrad, Kettler, schwarz 18.07.2022 Bleichstr.
35 2022 25.07.2022 Smartphone i-Phone, grau, mit Hülle 24.07.2022 Augsburger Str.
40 2022 02.08.2022 Ohrringstecker silber/schwarz 28.07.2022 Dillinger Str. (Reifen Müller)
41 2022 02.08.2022 Schildmütze "MICKEY", blau/orange 31.07.2022 Fahrradweg Unterknöringen
43 2022 05.08.2022 Sonnenbrille schwarz 31.07.2022 Norbert-Schuster-Str. (Kultursommer)
44 2022 08.08.2022 Smartphone, i-Phone 8, schwarz/grau 28.07.2022 Brementalstr.
45 2022 09.08.2022 Smartphone, HUAWEI 02.08.2022 Schmutterstr.
46 2022 19.08.2022 Bargeld 18.08.2022 Ritastr.
47 2022 25.08.2022 Fahrrad, prophete, schwarz 25.08.2022 Augsburger Str.
48 2022 24.08.2022 Hundemarke, rot 24.08.2022 Wettenhauser Str.
49 2022 27.09.2022 Geldbeutel in Fischform 27.07.2022 Remsharter Str. (Grundschule)
50 2022 06.10.2022 Halskette silber 04.10.2022 Remsharter Str. (TSV Gelände)
51 2022 10.10.2022 Geldbeutel 08.10.2022 Monaco
54 2022 15.11.2022 Uhr von fitbit 11.11.2022 Remsharter Str. (Grundschule)

verschiedene Schlüssel
Die Aufbewahrungsfrist beträgt sechs Monate nach Anmeldung der Fundsache im Fundbüro, danach geht der Gegenstand in das Eigentum des 
Finders über. Sie erreichen unser Fundamt zu den allgemeinen Öffnungszeiten des Rathauses unter der Tel.: 08222 4006-29
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TERRASSENDÄCHERUND GLASOASEN

MARKISEN 

IN TOLLEN FARBEN UND FORMEN

BWS | Bautechnik WETTER-, SICHT- 
UND SONNEN-

SCHUTZ

BWS | Bautechnik
Wetter- Sicht- & Sonnenschutz

Gutenbergstraße 1
89331 Burgau

Telefon 08222 - 41002-0
Fax 08222 - 41002-29

info@bws-bautechnik.de
www.bws-bautechnik.de

Ihr starker Partner für

UNSER SORTIMENT  FÜR IHR ZUHAUSE!

•  TERRASSENDÄCHER
•  ROLLLADEN
•  AUSSENJALOUSIEN
•  MARKISEN
•  SCHRÄGVERSCHATTUNG
•  WINTERGARTEN-
   VERSCHATTUNGEN

•  INNENVERSCHATTUNG
•  INSEKTENSCHUTZ
•  ALUMINIUMTORE
•  MOTORISIERUNG & 
   STEUERUNG
•  SERVICE & 
    REPARATUREN

FEIERN 
SIE MIT 
UNS...

165165Jahreauf 
Ihren Einkauf

bis zum 17.12.2022
*Reduziertes ausgenommen, nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.

16,5%
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Programm Schlossweihnacht 2022
Freitag, 9. Dezember 2022       19.00-23.00 Uhr
ab 19.00 Uhr · Eröffnungsschießen SCHLOSSHOF
 · Begrüßung und Eröffnung durch SCHLOSSHOF
  Herrn 1. Bürgermeister Martin Brenner 
 · Hirtenfeuer mit Würstchengrillen und Basteln  SCHLOSSAUFGANG
  bei den m+m ̀ s 
 · Weihnachtsbasar SCHLOSS (EG)
19.15-19.35 Uhr Nachwuchsorchester des Musikzentrums Mindeltal SCHLOSSHOF
20.30-22.00 Uhr „Doowoopers“ - A-Cappella Gruppe SCHLOSSHOF

Samstag, 10. Dezember 2022     16.00-23.00 Uhr
ab 16.00 Uhr · Eröffnungsschießen SCHLOSSHOF
 · Hirtenfeuer mit Würstchengrillen und Basteln  SCHLOSSAUFGANG
  bei den m+m ̀ s 
 · Weihnachtsbasar SCHLOSS (EG)
16.00-16.30 Uhr Märchenerzählerin Petra Thoms SCHLOSS (1.OG)
16.45-17.15 Uhr Märchenerzählerin Petra Thoms SCHLOSS (1.OG)
17.00-18.00 Uhr Elias Smalko und Hanna Baumgartner, Klavier und Gesang SCHLOSSHOF 
18.00 Uhr Besuch vom Nikolaus SCHLOSSHOF
19.00-20.00 Uhr Musikkapelle Unterknöringen e.V. SCHLOSSHOF
ab 20.30 Uhr „Diamond Music“ SCHLOSSHOF

Sonntag, 11. Dezember 2022      14.00-20.00 Uhr
ab 14.00 Uhr · Eröffnungsschießen SCHLOSSHOF
 · Hirtenfeuer mit Würstchengrillen und Basteln  SCHLOSSAUFGANG
  bei den m+m ̀ s 
 · Weihnachtsbasar SCHLOSS (EG)
14.00-17.30 Uhr Kinderbasteln mit den Burgauer Krippenfreunden e.V. SCHLOSS (1.OG)
16.00-16.30 Uhr Nachwuchsorchester des Musikzentrums Mindeltal SCHLOSSHOF
17.00-17.30 Uhr Burgauer Akkordeonjugend SCHLOSSHOF
17.30 Uhr Besuch vom Nikolaus SCHLOSSHOF
18.30-19.30 Uhr Max Manßhardt SCHLOSSHOF

Stadtpfarrkirche
Sonntag 11.12.2022  16.00-17.00 Uhr Adventskonzert der Musikvereinigung der Hand- 
   schuhmacher e.V. mit dem Kirchenchor Burgau

15.00-15.30 Uhr


